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Die Wahlen zur badiſchen Land⸗

wirtſchaftskammer .
( Von unſerem Karlsruher Bureau . )

Ch . Karlsruhe , 8. April .

Das Geſamtergebnis der am vergangenen Samstag vor⸗

genommenen Landwirtſchaftskammer Wahlen

hat ſich doch noch günſtiger geſtaltet als es die bis heute vor⸗

mittag eingelaufenen Teilergebniſſe erwarten ließen . Immer⸗

hin hat der Liberalismus keinerlei Veranlaſſung auf dieſe

Wahlen mit beſonderer Befriedigung zurückzublicken : und

wenn auch durch ihren Ausfall eine Zentrumsmehrheit für

die Landwirtſchaftskammer ſogut wie abgewendet iſt , ſo haben

doch die dem Zentrum naheſtehenden Bauernvereine den Be⸗

weis erbracht , daß ſie bei der landwirtſchafttreibenden Bevöl⸗
kerung mehr vermögen als die liberalen landwirtſchaftlichen

Vereinigungen . Wäre dieſen nicht eine ſo weitgehende Be⸗
vorzugung durch den Geſetzgeber zugeſtanden worden , ſo

würden die Vertreter zur Landwirtſchaftskammer ſamt und

ſonders in direkten Wahlen erkoren , kein Zweifel , daß das

Zentrum in der Landwirtſchaftskammer das herrſchende Ele⸗

ment geworden wäre . In den 28 Wahltreiſen ſind 16 Ver⸗

treter des Bauernvereins gewählt worden , die 12 übrigen

Vertreter ſind Angehörige anderer landwirtſchaftlicher Ver⸗

einigungen . Von dieſen ſind wiederum 11 Verkreter der land⸗
wirtſchaftlichen Bezirks⸗ und Konſumvereine und 1 Vertreter
des Bundes der Landwirte ; jedoch wird man dieſem auch die

Vertreter des 24 . und 26 . Wahlkreiſes zurechnen müſſen , da

ſie politiſch nicht dem Liberalismus , ſondern dem Bunde nahe⸗

ſtehen . Nach dieſer Rechnung würde der Liberalismus nur

9 Vertreter in der Landwirtſchaftskammer zählen , während

Zentrum und Bund der Landwirte , die ſich gewiß zuſammen⸗

finden werden , 19 Vertreter aufweiſen können . Hat das Zen⸗

trum bei den indirekten Wahlen der landwirtſchaftlichen In⸗

tereſſenverbände auch nur auf einen höchſtens zwei Vertreker
zu rechnen , ſo würde ihm dieſe Zuwahl im Verein mit den
konſervativ gerichteten Elementen der Kammer ſehr wohl

genügen , ſeinerſeits den Arbeiten der Landwirtſchaftskammer

das entſcheidende Gepräge zu geben . Die abſolute Mehrheit

in der Kammer iſt mit 21 Stimmen erreicht ; die Gefahr , daß

Zentrum und Bund der Landwirte dieſe Stimmenzahl erhal⸗

ſen , iſt in der Tat nicht von der Hand zu weiſen .

Wenn das Zentrum bei den Landwirtſchaftskammer⸗
wahlen ſo entſchieden günſtig abgeſchnitten hat , ſo iſt das eine
der „Zufälligkeiten “ , für welche dem Liberalismus der größte

Teil der Schuld aufzubürden iſt . Es iſt ganz verfehlt , in der

Wahlkreiseinteilung für das Zentrum die günſtigeren Vor⸗
bedingungen zu ſuchen ; wie wir ſchon einmal geſagt haben ,

ſteht das Miniſterium Schenkel weitab von dem Verdachte.
auch nur in etwas die Geſchäfte des Zentrums zu beſorgen .
Auch mit dem Hinweis auf eine geiſtliche Wahlagitation zu
— 9

Gunſten der Bauernbundkandidaten wird man den Erfolg des

Zentrums nicht reſtlos erklären können ; daß die Geiſtlichkeit

hier und da in die Wahlen eingreifen würde , konnte man vor⸗

ausſehen , und dem durch eine eifrige Agitation und Auf⸗

klärungsarbeit liberalerſeits entgegenwirken . Daran hat es
aber gerade gefehlt ! Wo ſind die Verſammlungen abgehal⸗
ten worden , worin die Bauernſchaft über Zwecke und Ziele der

Landwirtſchaftskammer aufgeklärt worden wäre ? Der Libera⸗

lismus hat ſo gut wie nichts getan . Für ihn war die Situation

wie gegeben ; ihm gegenüber das Zentrum , welches ſeinerzeit
in der Abgeordnetenkammer gegen das Landwirtſchafts⸗

kammergeſetz ſtimmte , dazu noch alle die Ungeſchicklichkeiten

ſeiner publiziſtiſchen Vertretung , wie z. B. zu allerletzt in der

Die liberglen landwirtſchaft⸗

zeigt , welcher Unterlaſſungsſünden er ſich ſchuldig gemacht hat ;

wäre das Bauerntum auf ſeine Rechte in nachdrücklichſter

Form aufmerkſam gemacht worden , hätte ſich eine derartige

Aufklärungsarbeit auch unbedingt in den Wahlziffern aus⸗

drücken müſſen .

Nachdem nunmehr in den 28 Wahlkreiſen die direkten

Wahlen ſtattgefunden haben , ſind noch weitere 10 Vertreter
der landwirtſchaftlichen Verbände zu wählen , wie die Forſt⸗

und Domänendirektion 4 Sachverſtändige zu ernennen hat .

Der Bauernverein hat hierbei nur einen Vertreter zu wählen ;

ausgeſchloſſen iſt freilich nicht , daß noch der eine oder andere

landwirtſchaftliche Verband eine dem Zentrum oder wenigſtens

den Konſervativen naheſtehende Perſönlichkeit deſigniert und

die Koalition der „ Rechten “ ſtärkt . Fällt dieſer die abſolute

Mehrheit zu , werden ihr auch zweifelsohne die drei Sachver⸗

ſtändigen ſinnesverwandt ſein , welche die Landwirtſchafts⸗
kammer ſelbſt zu kooptieren das Recht hat . Eine ſolche Mög⸗

lichkeit eröffnet aber Perſpektiven , die für den Liberalismus

nicht eben roſige ſind .

Politische Uebersieht.
„ Manunheim , 9. April 1907 .

Die Begegnung von Cartagena , Marokko

und die Abrüſtungsfrage .

Die deutſche und die franzöſiſche Geſandtſchaft in Tanger
ſind nach einer Meldung der Times aus Tanger zu Verein⸗

barungen über die ſchwierige Frage der Funke ntelegraphie
gelangt . „ Es iſt zu hoffen, “ fügt der Berichterſtatter hinzu , „ daß

dieſe befriedigende Erſcheinung zu weitern Abmachungen führt und

daß am Ende eine volle Verſtändigung erzielt wird . Die Tat⸗
ſache , daß die Anſichten der franzöſiſchen und der deutſchen Re⸗

gierung über die Telegraphenfrage gänzlich auseinandergingen ,
läßt das Ergebnis beſonders erfveulich erſcheinen und zeigt , daß ,

wie viele Schwierigkeiten auch vorhanden ſein mögen , ſie nicht

Menſchenverſtand v

die ſonſt in allem einig ſeien , in dieſem Punkte noch eine Mei⸗

unlösbar ſind , und daß , wenn ein verſöhnlicher Sinn und geſunder
N
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d, ein Auſin eicht gefunden9 !Orh
wird . “

Die Correſpondencia de Espana ſagt , die Begegnung

in Cartagena ſei veranlaßt durch den Wunſch des König

Alfonſo , dieſes Jahr England wieder zu beſuchen . Die Unter⸗

haltung unterliege keinem beſtimmten Programm , weil Spanſen

und England nichts Neues mehr zu verhandeln hätten . Die

Reiſe ſei lediglich die Beſiegelung bereits vollzogener Tatſachen

wie ſeinerzeit der Beſuch der franzöſiſchen Flotte in Kronſtadt .
Ueber Marokko ſeien zwiſchen Spanien , England und

Frankreich nach Algeciras zwei noch nicht veröffent⸗

lichte Abkommen zuſtande gekommen , die alles regelten .

Kraft dieſer Abkommen habe Frankreich nur die Zuſtimmung Eng⸗
lands und Spaniens zur Beſetzung Üdſchdas eingeholt , die übrigen

Mächte einſchließlich Deutſchland aber nur benachrichtigt . Spagien

habe eingewilligt , um einen Präzedenzfall zu ſchaffen . Wenn

es morgen Veranlaſſung habe , ſich zu beſchweren , werde es genau

ſo verfahren wie Frankreich . Es ſei ein Irrtum , daß die Beſetz⸗

ung Üdſchdas Melilla ſchade , da die größere Sicherheit der

Karawanenwege auch Melilla zugute komme . Auf der Hagger

Konferenz gehe Spanien in der Abrüſtungsfrage

völlig gleichartig mit England vor , die Aegelegenheit
biete aber dadurch eine große Schwierigkeit , daß Frankreſch
nicht mittun wolle , und daß zwiſchen Frankreich und England ,

nungsverſchiedenheit beſtehe , daFrankreich den Revanche⸗

gedanken nicht aufgeben wolle . England wolle übrigens
die Abrüſtung nur unter der Bedingung , daß ſeine Flotte ſtets

ſtärker ſei als die vereinigten Flotten zweier Mächte , die zur See

am ſtärkſten ſeien . Es drohe , gegebenenfalls eine Flotle zu
ſchaffen , ſtärker als die von vier Mächten zuſammen . Spanien

ſeinerſeits könne die Formel der Beibehaltung des status güg
nicht annehmen und werde daher vorſchlagen , eln Höchſtmaß für
die Einwohnerzahl und den Quadratkilometer des Landes feſtzu⸗

ſetzen . Es beſtänden auch noch andere Schwierigkeiten bezüglich
der Frage der Seekriege . England weiſe rundweg die

von Deutſchland und Oeſterreich verteidigte Theorie zurück , daß
die Handelsflotte als Privateigentum erklärt werde ,
Spanien und wahrſcheinlich auch Frankreich ſeien ebenfalls nicht
damit einverſtanden . Dieſe beiden Punkte ſeien weſentlich und
würden Hauptpunkte der Haager Konferenz bilden . Darüber

würden ſich jetzt wahrſcheinlich König Alfons , König Eduard und

ihre Miniſter unterhalten , vielleicht werde Spanſen beauftragt
werden , im Haag diejenigen Fragen aufzuwerfen , womit Eng '
land nicht ſelbſt hervortreten wolle . Darauf deute ſchon die Aus⸗

waähl der ſpaniſchen Vertreter hin . Die engliſch⸗ſpaniſche Allianz
beſtehe nicht , dafür aber eine Entente cordiale mit ungefähr
gleicher Wirkung . Die Zuſammenkunft in Cartagena ſei die öffent⸗

liche , feierliche und völlige Genehmigung vorher eingegangener

Verpflichtungen . 61

Zur Frage der Schiffahrtsabgaben.
Die „ Dresdener Neueſten Nachr . “ melden : „ Nach unſeren

Informationen iſt in den letzten Tagen eine definitive Ei⸗

nigung zwiſchen Württemberg und Preußen hinſicht⸗

lich der Schiffahrtsabgaben erfolgt . Württemberg wird für die

Einführung ſtimmen . Die 30 Silberlinge erhält Württemberg
in Form eines erheblichen Beitrags zur Neckarkanaliſierung .

Wie man nicht nur in Berliner eingeweihten Kreiſen , ſondern

auch in Karlsruhe aufs beſtimmteſte verſichert , iſt auch

Baden entſchloſſen , umzufallen . Der pexſönliche
Widerſtand des Großherzogs ſei , wie man dem genannten Blakte

ͤ ͤͤÄTTTTTbTTbTbTbb eeeeeeeeeeeeeeeee

Ich finde den Weg .
Roman von Hans v. Hekethuſen .

( Nachdruck verboten . )

Fortſetzung )

Unzufrieden ſah ſie in den Brief . Er entſprach eigentlich
gar nicht ihrem offenen geraden Weſen . Wel lieber hätte ſie
ihm geſchrieben : So und ſo ſieht es hier aus , das und das iſt

geſchehen — wir denken oft an Sie und vermiſſen Sie — auch
Maria . Aber es hatte ja keinen Zweck, ihn zu beunruhigen .

5 er heimkam , mußten beide Kranken wieder wohl und friſch

ein .
Am Nachmittage ſuchte ſie Maria auf . Man ſagte ihr , ſie

ſchlafe . Leiſe trat ſie in das Zimmer , um ſie wenigſtens zu ſehen.
Das Fieber ſchien endlich nachzulaſſen . Ein friedlicher Zug ſpielte

um ihre ſchönen Züge .

Loſe zwiſchen den halbgefalteten Händen ſteckte eine Karte ,
die alte Frau erkannte Kirdorffs Schriftzüge , es ſchien ein Ge⸗

dicht zu ſein . Keine Indiskretion fürchtend , beugte ſie ſich hinab

und las :

Für Lieb iſt Ferneſein ,
Was Sturm iſt für das Feuer .
Das kleine löſcht er aus —

Facht großes — ungeheuer .

Nichts weiter ſtand darauf — die vier Zeilen ſagten ja genng .
Sie errötete faſt , ſie geleſen zu haben . Behutſam ging ſie wieder

hinaus . Was ſie heute hier geſehen und erfahren hatte , war ihr

werkvoller , als wenn ſie flundenlang neben der Kranken hätte

ſitzen dürfen .
Hans und ſeine Tante waren nun in Rom angekommen . Sie

hatten beſchloſſen , den Neſt der für die Reiſe beſtimmten Zeit dort

geiſterung ausgebrochen , daß ſie ihm eines Tages den Vorſchlag

machte , es müſſe wunderſchön für ſie beide ſein , Weihnachten hier

unter ſo veränderten Verhältniſſen zu verleben . Man wäre nun

einmal hier , käme doch nicht wieder ſo ſchnell hierher und müſſe

die Gelegenheit nützen .
Ganz ſtumm hörte er zu. Kein Wort und Blick hatten ihr

bisher verraten , daß er die Tage bis zur Heimreiſe ſchon lange

zähle
Sein liebenswürdiges , ſich ſtets gleichbleibendes Weſen ließ

ſie die ganze Zeit vermuten , es ſei ihr gelungen , ihn auf andere

Gebanken zu bringen . Einen köſtlichen Spaß hatte es ihr be⸗

reitet , als man ihn in Territet umſchwärmte . Im Grandhotel

waren Angelſächſinnen , junge und alte , um ihn bemüht geweſen .
Sein wunderſchönes Klapierſpiel lenkte auch dort die Aufmerk⸗

ſamkeit bald ſo ſehr auf ihn , daß es ihm läſtig wurde . Man

himmelte ihn an , ſandte ihm Gedichte und Blumen und ſuchte ihn ,

den ſpröden Deutſchen , einſam zu treffen . Man beneidete die

„ ſchnurrige alte Tante “ , daß ſie ſeine Begleiterin ſei , die ſicher⸗
lich gar kein Verſtändnis für dieſe Künſtlerſeele beſitzen könne

und in einſeitigem Adelsſtolz ihn in ſeiner Künſtlerlaufbahn

hindere Ein ganzer Roman ſpann ſich bald um ihn , jeder

hegte neue Vermutungen und Beobachtungen und gab ſie für Tat⸗

ſachen aus .

Angewidert durch dieſes ganze Getriebe , bat er endlich ſeine

Tante abzureiſen .

Ein Heer von Seufzern flog ihm nach . „ Die öde Tante “

gönnte ihm die Freiheit nicht und ſchleppte ſeine öde eingeengte

Skele in ihren goldenen Ketten weiter

Inzwiſchen hatte er ſinnend in der Bahn geſeſſen und Marias

gedacht . Rein und groß ſtand ihre Geſtalt zwiſchen all dieſen

weiblichen Jägerinnen — er hätte ſie nicht unter ihnen ſehen

mögen .
Nun waren ſie in Rom . In einer deutſchen Penſion hatten

kannte Namen ſchwirrten durch die Luft , man konnte ſich zeit⸗

weilig einbilden , in Deutſchland zu ſein . Die Gicht des Grafen ſo

und ſo, die Erklärung der Baronin H. und die Erbſchaft des Vet⸗

ter Kurt waxen Ereigniſſe , die alle römiſchen Eindrücke in den

Hintergrund drängten . Man ſimpelt ordentlich Familienchronik !
Es mußte erſt alles erſchöpft werden , ehe man ſich Rom und ſeinen
Schenswürdigkeiten zuwandte . Ueberall lebten die deutſchen Ge⸗
ſellſchaflsgeſchichten wieder auf , an ganz ehrwürdiger Stätte ka⸗
men einer unverbeſſerlichen Berlinerin ſogar Erinnerungen aum

ihren letzten Hofball und das wunderpolle Tanzen des Grafen M.

Nur in den gruſeligen Katakomben ließ man ſeine deutſche

Kleinwelt fahren , mehr aus Angſt , man könnte getrennt werden

und ſich verirren , als aus Ergriffenheit .
Tante Hulda war ſelig ! Sie reiſte nicht etwa des Kunſtge⸗

nuſſes wegen und ſagte es ganz offen . Natur und Menſchen zogen

ſie au . Ihr war ſehr wohl unter den Landsleuten , ſie freute ſich ,
daß man hier zu Lande ſo wenig Italieniſch brauche und eigent⸗
lich überall mit Deutſch durchkam . Wenn die Bettler deutſche Gaſ⸗

ſenhauer pfiffen und dann bittend die Hand ausſtreckten , lachte ſie
und gab nach den Begriffen erfahrener Romkenner viel zu viel .

Nur hatte ſie auch eine alte Penſionsfreundin entdeckt . Die

gemeinſamen Erinnerungen und inzwiſchen erfahrenen Lebens⸗
Wenn beide Damen ſich

be erwiſcht hatten , ließen ſie einander nicht ſo ſchnell wi

Er

Einigemale ſaß Hans geduldig daneben , wenn ſie Freud und

Leid aus der Schatzkammer der Vergangenheit hervorholten -
aber allmählich gelang es ihm , ſich davon fern zu halten .

Dann ging er , genoß Rom mit ſeinen Künſtleraugen , ſe auf

den Trümmern des Forum Romanum und ſah in ſinkende
Sonne . Nachdenklich ſtimmte ihn all die verſunkene Pracht , über

die das ſcheidende Tageslicht glitt . Troß all der Schönheit , die

ihn umgab und ſeine Gedanken gefungen nehmen wollte , ging

ſeine Sehnſucht doch heimwärts . Sie wurde mit ihm morgenſie Wohnung genommen . Bald ſtellte cs ſich heraus , daß man

zu verbringen . Bei Tante Hulda war eine derartige Reiſebe⸗ mit der Hälfte der dortigen Penſionäre Beziehungen hatte . Be⸗ wach , umſummte ihn den ganzen Tag , flutete hinein in alle bun⸗



witteilt , mit Erfolg dekämpft worden . Auch Baden ſoll für ſeine
Zuſtimmung einen Beitrag zur Neckarkanaliſierung erdalten .
Außerdem follen gewiſſe oberrheiniſche Wünſche Badens exfülltwerden . Damit erſcheint trotz aller Proteſte das Schickſal der
Schiffahrtsabgaben im Bundesrat geſichert , auch im Falle der
ppoſition Sachſens . “

Die „ Bad . Preſſe “ bemerkt zu der befremdlich klingenden
Nachricht : „ Wie uns verläßlich bekannt , ſtimmt dieſe Meldung ,
ſaweit ſie ſich auf Baben bezieht , mit den Tatſachen nicht über⸗
en . Wohl ſind noch Erhebungen im Gange , welche Jur
Härung der Frage dienen ſollen , aber jedenfalls befindet ſich
Baden zur Zeit auf einem ablehnenden Stan d⸗
punkt . Uebrigens könnten Beiträge zur Neckarkanaliſierung
Badens Stellungnahme ſchon um deswillen nicht beeinfluſſen ,
els Baden die Kanaliſierung des Neckars bekanntlich ſtets ats
eine rein württembergiſche Angelegenheit betrachtet hat .

Deutsches Reich .
Berlin , 8. April . ( Das Präſidium der Deut⸗iche n Kolonfalgeſellſchaft . ) In eingeweihten Kreiſen

verlantet , daß der Herzog Johann Albrecht zu Mecklenburg fürden Fall der Uebernahme der Regentſchaft von Braunſchweigdas Präſidium der Deutſchen Kolonialgeſellſchaft beibehaltenwerde .

Hamburg , 8. April . ( Zu der Kolo
Nach dem Parlamentsberichte der „ Frankſurter Zeitung “ſoll der Abgeordnete Erzberger in der Reichstagsſitzung vom

20 November 1906 geſagt haben , die Firma Woermann habe die
Kolonialverwaltung über das Ohr gehauen . Da der amtliche

Bericht von einer ſolchen Aeußerung Erzbergers nichts enthält ,bat die Firma Woermann gegen den verantwortlichen Redakteurder „Franffurter Zeitung “ , Albert Büſching , die Beleidigungs⸗klage angeſtrengt .

Ausland .
annien . Unterhaus . ] Die erſte Sitz⸗

un terlerien war nur ſchwach beſucht . Byles (lib . ]Fragt den Staatsſekretär des Aeußern Sir Edward Grey , 9b ſeine
Aufmerkſamleit auf das Erſtaunen und die Enttänſchung gelenktWorden ſej, die ſich überall in Frankreich wegen des Einſpruchsder Regierung gegen den Kaualtunnel gezeigt habe , ob ervon

der franzöſiſchen Regierung eine Mitteilung in dieſem Sinne
erbalten habe, ob er dem Hauße die Verſicherung gebenUunte, daß die Herzlichkeit der Entente nicht gelltten habe . Unter⸗

ſtaatsſekretär Runciman erwidert , der Staatsſekretär des aus⸗
wWärtigen Amtes habe hierüber keinerlei Mitteilung erhalten ,

derſelbe ſei aber der Meiuung , daß die Gründe der engliſchen Re⸗
gierung für deren Ablehnung des Prolekts ſeitens der franzö⸗ſiſchn Regierung wohl verſtanden und voll gewürdigt würden .Nachdem Runeiman noch auf die Regierungserklärung vom 21 .
März über dieſen Gegenſtand hingewieſen hatte , bemerkte er ,es ſei außer Frage , daß eine derartige Feſtſtellung keinerlei

Folgen nach ſich ziehen könne . Darauf wirddie

4

nialaffäre . ) ]

. Großbrit
ung nach den Oſte

Etatberatung wieder gufgenommen .

„ Rußland . ( Reichsduma . )
ſich mit der Agrarfrage . Me

längeren Reden vor halb loe

Das Haus beſchäftigte
hrere Reduer erörterten . dieſelbe

9 kzen Bänken . Gegen 4 Uhr nach⸗
littags erſchienen Miniſterpräſident Stolypin und andere Mi⸗

niſter . Der Monarchiſt Schulanin wandte ſich gegen die ſoziali⸗ſtiſchen Lehren über die Abſchaffung des Grundeigentums und
kündigte in ironiſcher Weiſe einen Antrag an , in dem Abſchaffungaller Rechte au materiellem und geiſtigem Eigentum verlangtwird . Die Rede wird von der Rechten mit Beifall , von der Linken
aber mit Zeichen des größtenlluwillens aufgenommen . Nach Schul⸗auin ſprach ein bäuerlicher A bgeordneter , der ſich darüber luſtigmachte , daß das Grundeigentum als unverletzlich geheiligt ſeinſolle, und der mit der Drohung ſchloß , daß das gereizte Volk , wenn
es eine Feinde angreifen würde , nichts übrig laſſen und ſchließ⸗lich ſein eigener Herr ſein werde . Konſtantinow von der Parteider friedlichen Erneuerung , beantragte , den Deputierten , der es
gewagt habe, vor dem hohen Hauſe Scherze zu machen , das Miß⸗fallen der Duma auszuſprechen . ( Bewegung rechts und Beifallkinks . ) Hierauf wird die Sſtzung um 6 Uhr geſchloſſen .

Badiſche Politit .
2 Die Schiffahrtsabgaben .

ir . Mannheim , 9. April . nationalſoziale Verein
brelt geſtern abend im Saale der Bäckerinnung eine Verſammlungab, in der Herr Synditus Landmann über „ Schi ffahrts⸗bgaben “ referierte . Er ſchilderte insdeſondere die großenGeſahren , die unſerem engeren Heimatlande wie unſerer Valer⸗

tadt durch die Einführung der Seliiffahrtsabgaben drohen . Keine
Stadt würde in ihrem innerſten wirtſchaftlichen Nerv von den
Schoffahrtsabgaben ſo betroffen , wie gerade Maunheim . Die

Abrer des Kiberalismus , die bor einem Menſchenaller die Ge⸗
ſchüfte des Reiches beſorgten , hätten ſich wohl ſchwerlich träumen

ten und wechſelvollen Eindrücke des fremden Laudes
ſchlafen und zog allgewtltig durch ſeine Träume .

* * *
Tante Hulda war aufs angenehmſte durch die Penſians⸗
reundin boſchäftigt . Sie hatte nun wieder ein Woſen um ſich ,dem ſie heifen , und das ſie tröſten konnte . Das alte Fräulein von

ites ſah auf ein entbehrungsvolles Leben zurück . Erſt kürz⸗
ich war ſie in den Beſitz einiger Mittel gekommen , und hatte nun

auf Auraten von freundlichen Verwandten eine Romreiſe unter⸗
nommen — zur Eniſchädigung für manche Enttäuſchung , die das

ben ihr gebracht hatte — wie ſie ſelber ſagte .
Es ging ihr , wie es vielen geht , die ein erträuutes Ziel end⸗

lich erreichen — und uun erſtaunt davor ſtehen und mit dem
Wunderdinge nichts auzufaugen wiſſen . Die Farben in der Phan⸗tußſe waren bunter und die Vorſtellungen romantiſcher geweſenie hatten mit der Wirklichkeit wenig gemein . Sie bonnte ſich
nicht über die grauenhafte Unſauberkeit Naoms hinwegſetzen . Der
Schmuz in den Straßen ſtörte ſie derartig , daß ſie die Herrlich⸗ſten darüber nicht ſah . 8

( Fortſetzung folgt . )

Buntes Feuflleton .
— . Eine desinfizierte Armee . Die japaniſche Regierung hat

00 000 Soldaten der japaniſchen Mandſchureiarmee bei ihrer
Mückkehr vom Kriegsſchauplatze vollſtändig desinfizieren laſſen , Die
Desinfektion erſtreckte ſich , wie ein Bexricht des japaniſchen Ober⸗
ſtabsargtes Matigon lautet , auf den Mann , ſeine Kleidungsſtücke

d ſeine Waffen . Die Leute mußten ſich vont Kopf bis zur den
u entkleiden und ihre Sachen in beſondere Säcke legeu ; daun

egen ſie in Behälter , die mit heißem Wuſſer ( 0 Grad ) gefüllt
waren ; wenn ſie die Badebecken verlaſſen hatten , mußten ſie lange ,

Der

„ ging mit ihm

behandelt .

noten .

krungen zugängliche Japan d

und ſvas ſich darunter verbirgt , ſind un Grunde antifranzöſiſche⸗

Schiffahrts⸗
Der Kampf gegen dieſe agrariſche

Sher . Jahre über das
Es ſeien die

es N
Lerrer

den ,

ſer Landesterritorium be⸗
ſchiffahrt liegen und vom Meer

entfernt ſind und alles , was unſexe J
J1 e Konfſt Bedar

0

an Rohſtoffen u
artikeln brauchen , uns r Waſſerſtraße des
Rheins , würden die Schiffahrtsabgaben doppelt ſchwer empfinden .
Sobald in dieſer Zufuhrmöglichkeit , die uns in den Stand ſetzt , bei
billiger Fracht Produkte zu beziehen und zu verarbeiten , die es un
ermögliche , konkurrenzfähig zu bleiben , eine Erſchwerung einte
werde in demſelben Momenk unſere
günſtiger gelegenen Wirtſchaftsgebiete
und in geſviſſen Artikeln di
Austoanderung der Induſtrie

180
3

*
Konkurrenzfähigkeit zugunſten

auf das empfindlichſte geſtört
ekt unterbunden . Es würde unr eine
oder des Handels übrig bleiten . Herr

Maher⸗Dintel habe auf einer Holzhä ſ. ig in Stutt⸗
gart erkärt , daß , wenn die Rheinſchiff aben auch nur mitdem Mindeſtſatze von 0,04 Pfg . pro To ieter berechnet wür⸗
den, der Mannheinter Holzhandel hierdurch um 95 000 M. jährlich
mehr belaſtet würde . Die Abgaben ſeien eine außerordentliche
Gefahr für das ganze badiſche Land . Der Aktionsradius der hadi⸗
ſchen Bahn tvürde auf ein Gebiet 31
heute noch gar nicht überſehen laſſe⸗

die Haltung der berſchiedenen Pa
Der Redner beſprach alsdann

kkikzlarſigaten zu den Schiffahrts⸗
abgaben . Neuerdings ſei von ultraagrariſcher Seite in Baden ein
Vorſtoß gemacht worden , der das Zentrun ſcharf machen wolle fürdie Einführung der Abgaben und zwar angeblich im Intereſſe der
Landwirtſchaft . Dies ſei jedoch gauz und gar nicht zutreffend ,denn nur 5 Prozent unſerer Bauern würden Getroide verkaufen ,zwährend die reſtlichen 95 Prozent der Bauern ihr Getreide für den
eigenen Bedarf brauchen . Die Bauern würden die Einführung der
Schiffahrtsabgaben genau ſo am eigenen Leibe zu ſpüren bekommen

wie die Städter . Für Baden pürden die Abgaben einfach ein
natkionales Unglück bedeuten . Preußen beſtehe haupfſäch⸗lich deshalb auf der Einführung der Abgaben , weil es mit dieſen
Erträgniſſen lediglich die berſchiedenen Nebenflüſſe am Niederrhein
Janaliſieren wolle . Dieſes ſei es insbeſondere , was in Baden den
größten Widerſtand gegen die Abgaben hervorrufe . Ein preußiſcher
Geheimrat habe ſich auch nicht geſcheut , einſach den Kern des § 54
der Reichsverfaſſung wegzudisputieren . Dieſer ſei jedoch unter dem
Hohngelächter der juriſtiſchen Welt auf eine Art und Weiſe heim⸗
geſchickt worden , wie es felten bei einer wiſſenſchaftlichen Kritik
der Fall ſei . Der epſte Staat , von dem man hörte , daß er um⸗
gefallen ſef , wäre Bahern ; auch in Württemberg ſei es in letzter

Zeit merktulledig ſtill geworden . Am Schluſſe ſeiner Ausführungen
bemerkte der Redner , daß , wenn noch etwas zu retten iſt , es mir
dadurch möglich ſei , wenn die ganze Frage auf ein anderes Geleiſegefchoben werde und zwar auf das Geleiſe der Reichsgeſetzgebung .Die Abgaben ſeſen nicht Frage der Einzelſtaaten , ſondern ſie ge⸗hören in das Gebiet der internationaten Poliiik . In der Diskuſ⸗

ſion betonte Herr Hauptlehrer Knode l, daß die Parteien , diemicht agrariſche ſind , hier ein großes Arbeitsfeld vor ſich haben . Es
hätte früher ſchan einmal eine große Reichsverdroſſenheit gegeben ;
Preußen ſollte dafür ſorgen , daß dieſe nicht mehr eintrete . Der
Vorſitzende , Herr Vogel , ſchloß um ½11 Uhr die Jerſammkung .

Pfälziſche Politit .
Neuſtadt ( Haardt ) , 8. April . Die Vertrauensmänner⸗

berſamulung der Freiſiunigen Volks partei des Wahl⸗
bezirks Neuſtadt beſchloß , falls die Naklonalki beralen ſich
nicht auf die Kandidatur des Dr . Oehlert einigen ſollten , einen
Sonderkandidaten aufzuſtellen , und zwar den bisherigen Abgeord⸗

neten Hofrat Exter .
Der Landesvorſtand des Bundes der Landwir te ' in

der Pfalz , der hier tagte , beſchloß eine Reſolution , wonach
es die Ehrenpflicht des Bundes ſei , unentwegt feſtzuhalten auf der
ganzen Front qnu dem mit den Nationalliberalen getroffenen Wahl⸗
abkommen für die hayriſchen Landtagswahlen .
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Statiſtiſches der Stadt Karlsruhe .
( Lon unſerem Karlsruher Bureau . )

d.
vieder trocken

erAlſo wied tion , die das allen Neue⸗
em alten Europa und ſeiner uralten

Ziviliſation gibt !
—. Brieux ' Klage , Eine Ehreurettung der Franzöſin unter⸗

nimmt der Verfaſſer der „ Roten Robe “ in ſeinem neueſten Stück,
das demnächſt bei Antolne im Pariſer Odeon ſeine Uraufführung
erleben wird . Das Sehauſpiel führt den Titel „ La Frangaiſe “ . Nach
Brienx ' Anſicht wird die Franzöſin im Auslande arg berkaunt . „ In⸗
meinem Stücke will ich zeigen , daß die angeborenen Eigenſchaften
der Franzöſin der Mut ſind , die Heiterkeit , die Ehrbarkeit, die
Treue , die Schamhaftigkeit, “ ſagte Brieux kürzlich zu einem VBe⸗
kannten , der ihn aufgeſucht hatte . Er iſt wenig erbaut über den
vikanten Ruf , den die Fremden ſo gern mit der Franzöſin verbin⸗
den ; während einer längeren Europareiſe hat er genug Gelegeuheit
gehabt , dasſelbe oberflächliche Urteil über ſeine hlüoſchen Lands⸗
männinnen bis zum Ueberdruß zu hören . Dieſe ſchlefen Anſchau⸗
ungen führt er auf die minderſvertige franzöfiſche Literatur Zurück ,
mit dem unternehmungsluſtige Buchhändler das Ausland über⸗
ſchwemmten und die das Leben der franzöſiſchen Frau nur in ein⸗
ſeitiger Verzerrung und in tendenziös pikanter Zuſpitzuag ſpiegelt .
„ Den Entſchluß , mein neues Skück gur ſchreiden,“ ſo erzählt Brieur ,
» faßte ich nach Reiſen in Deutſchland , Oeſterreich, Italien und den
ſkandingoſſchen Ländern . Von Elſaß⸗Lothringen ab war ich empört
über die Auslagen der Buchhändler ; die franzöſiſchen Bücher, die
ausgeſtellt waren , ſind faſt nur Bände mit lüſtern lockenden Titeln ,

Schilderungen , die mit aller Aöſichtlichteit im Sehmutze zvaten.
Gelbiß , auf Grund dieſer Werle , die Namen tragen , die in Paris
kein Menſch kennt , entwickeln ſich jenſeits unſerer Grenspfähle ver⸗
ächtliche Ideen über unſeren Charakter , unſere Sitten und unſerfaltige Gewänder anlegen und dieſe ſo lange tragen , bis ihre des⸗
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aſſe waren am 1. Januar

der Abgang 43 550

Bei der Sparkaſſe N

patriotiſchen

um dieſe monſtröſe

Streben . Zweifellos wiſſen ein paar vermögende Angelſachſen , die
letztes Stück .

Anſchauung kennen zu lernen ,
Grund dieſer erbärmlichen , ungeſunden

Anekdate , die Ihnen das jlluſtriert . Ein
lich in einer deutſchen Familie

flüſtert die Dame des Hauſes ihm etwas ins
eine zarte Heberraſchung handelte . „ Ich werde Ihnen nun einige
Lieder aus Ihrer Heimat fingen . “
Klävier und ſingt

Mein Freund erblaßt ei

kängere Zeit unfere Gäſte waren und die
einſichtig beurteilen , ganz gengu , was ſie von dieſen Gerüchten von
unſerer angeblichen Amoralität zu halten haben ; aber die Allge⸗
meinheit , die nicht in der Lage iſt , in Paris unſer Leben aus eigener

beurkeilt und verachtet uns auf

Und
ein Durcheinander von Abſcheulichkeiten .

n wenig , — denn er

Anſchauung zu widerlegen , ſchrieb Brieuz ſein

17

gen , als ich mich einſchi
zur Abfahrt , kommt eile
ſcheinlich hatte er meinen Namen in der Paſſagierliſte 9

Und mitten im Regen , unterm Schirm , beſtürmte er mich , ich
mö

den franzöſtſchen Verlegern

ſtalz ſind , der franzöſtſchen Nation anzugehören , — dann aber
erinnert er ſich der Pflichten des Gaſtes und

bin, “ ſo fährt Brieux fort , „nicht der einzige ,
wahnfinnigen Export unſerer ſchlechteſten Werke entrüſtet . In Ber⸗N

ffte , und die Glocke an Bord läutete ſchon
der franz

————— ——

zum Diner geladen . Nach dem Mahle

zöſiſche Konſul

doch einmal klar machen, welchen un⸗
Verbrechens ſie ſich ſchuldig machten

graphiſchen Romane untergraben den
Wenn man die Deutſchen , Engländer und Skandinavier hört ,um unſere Frauen zu erobern ,
Gemüt und Intelligenz oder irg

Wir gelten als
Llenüſſe niederer Gattung . Die
ſeren Frauen , unſeren

überfküfſig , daß wir etwa Gefühl ,
endtpie hervorragende Eigenſchaften

Leute , die nichts erſtreben als materielle
beſten von unſeren Müttern , un⸗

Schweſtern ſind nach ihrer
kokette , tändelnde Geſchöpfe mit allerlei Spitzchen und Bändchen .Die üdrigen behaudelt man aber ohne weiteres als Dirnen . “

die Dinge unparteiiſch und

Erzeugniſſe . Hören Sie eine
Freund von mir war kürz⸗

Ohr , als ob es ſich um

die Unglückliche ſetzt ſich ans

zählt zu jenen , die

applaudiert . . Ich
der ſich über dieſen

zu mir . Wahr⸗

Dieſe porno⸗
Ruf von ganz Frankreich⸗
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Klavier und Cello )

in den Dienſt der Gemeinde geſtellt hatten ,

„April . 5 —2 —Meunheim , 9 General⸗Anzeiger . (Mittagblatt. ) 3 . Seite⸗

der Pfandverſteigerungen von 2732 im Betrage von 19 912 M.

auf 3320 im Betrage von 27 382 M. Das ſtädtiſche Arbeitsamt
permikkelte im Berichtsjahre an 20 136 ( 12 169 ) Perſonen Arbeit ,

während 23 19 zurückgewieſen werden mußten . Die

Volksleſehalle in der Waldhornſtraße wurde von 55 435 ( 57027 ) ,

die in der Schüßtzenſtraße von 14845 ( 15507 ] Perſonen beſucht .

Der Beſuch dieſer Leſehallen ſeitens der Männer ging beträcht⸗

lich zurück , während der Beſi ſeitens der Frauen ſtieg : in

der Waldhornſtraße von 750 auf 766, in der Schützenſtraße von
204 auf 227 . Die Brandſtatiſtik verzeichnet 44 ( 28) Brände , dar⸗

Iater 1 (0) Großfeuer . Beſtattungen wurden 1854 ( 1862 ) vor⸗

cenommen , davon 109 ( 94) Feuerbeſtattungen . Das Vierordtsbad

1 178 byn 201 128 ( 193 913 ) Perſonen benützt .

Fitterung . Das Monatsmittel der Lufttemperatur be⸗

teng im Borichtsjahre 10,1 ( 10,0 ) Grad Celſius ; die größte

Wärme war am 3. Auguſt mit 31,5 Grad ( 1905 am 4. Juli mit

340 Grad ) , die größte Kälte am 31 . Dezember mit — 15,6 Grad

( 4905 am 3. Januar mit — 14,6 Grad ) . Sommertage verlebte

Harlsruhe 1906 nur 41 (57) , Regentage 154 ( 162) . Die läuaſte

Regenzeit dauerte vom 13 . —22 . Mai ( 10 Tage ) , die längſte

Trockenzeit vom 25 . Auguſt bis 9. September ( 16 Tage ) .

Aus Stadt und Land .
Maunheim , 9. April 1907 .

* Uebertragen wurde dem Poſtſekretär Peter Wikttmann

gus Walldorf eine etatsmäßige Sekretärſtelle beim Poſtamt 1 in

Mannheim .
„ Städtiſche Straßenbahn . In der kommenden Nacht wird

die Kreuzung vor dem Schloſſe ausgewechſelt , was die Sperrung

der Gleiskreuzung und eine Umleitung der über das Schloß ver⸗

kehrenden Linien von abends 10 Uhr ab zur Folge hat . Wir ver⸗

weiſen deshalb auf die heutige Bekanntmachung des Straßenbahn⸗

amts im Inſeratenteil dieſer Nummer .
* Einſtellung der Viehmärkte . Das Ludwigshafener Bezirks⸗

amt erläßt eine Bekanntmachung , wonach durch Verfügung der

Regierung mit Rückſicht auf die Verſeuchung der benachbarten

Bundesſtaaten durch die Maul⸗ und Klauenſeuche ſämtliche Rind⸗

pieh⸗ , Schaf⸗ und Schweinemärkte der Pfalz bis auf weiteres auf⸗

gehoben werden .

Nord und Süd ! Nachdem 250 Mitglieder des Deutſchen
5 8 18 2

Flotten⸗Vereins aus allen Gauen Deutſchlands ſoeben von einer

fehr wohlgelungenen und erfolgreichen Fahrt aus dem Süden

zurückgekehrt ſind , hat der rührige Verein nunmehr wieder eine

neue Fahrt nach dem Norden : Hamburg , Helgoland , Kiel , Berlin

gum Preiſe von M. 148 . — pro Perſon arrangiert , welche am

27 . Mai von Wiesbaden abgeht . Anmeldungen für dieſe Fahrt
werden angenommen von dem veranſtaltenden Landesverband , dem

Naſſauiſchen Provinzverband in Wiesbaden und der Agentur des

Reiſebureaus der Hamburg⸗Amerika⸗Linie Walther und

b. Recko w, Mannheim , L 14 , 19 , Bismarckſtraße .
Ballonwettfliegen in Mannheim . Bei dem Vorſtand des

Vereins für Luftſchiffahrt Mannheim⸗Ludwigshafen⸗Heidelberg iſt
die hocherfreuliche Nachricht eingetroffen , daß der Großherzog

zugeſagt hat , einen Ehrenpreis zu dem vom Verein am Pfingſt⸗

ſonntag in Mannheim anberaumten Wettfliegen zu ſtiften .

Evangeliſcher Familienabend . Sonntag Abend hielten die

beiden Pfarreien der Konkordienkirche zum erſtenmal einen

Familienabend im Kaſinoſgal ab . Beſuch und Verlauf

ber Veranſtaltung waren gleich erfreulich . Herr Stadtpfarrer

Ahles begrüßte die erſchienenen Gemeindeglieder , wies auf

den Wert ſolcher Zuſammenkünfte für das Gemeind⸗leben hin

und ſprach den Wunſch aus , daß die anweſende neu konfirmierte

Ingend auch in den beſtehenden Jugendvereinen heimiſch werden

möge . Ein reichhaltiges muſikaliſches Programm , umrahmt von

Deklamationen ernſten und heiteren Inhalts vorgetragen durch

jugendliche Glieder der Gemeinden , kam darauf zum Vortrag .

Zwei Mädchenchöre unter der geſchickten Leitung des Herrn

friſche Wiedergabe . Frau Stech ſang , am

Klapier begleitet von Herrn Mack , mit wohlklingender Stimme

und Ausdruck eine Arie von Mendelſohn und ein Lied „ Der

Engel “ von R. Wagner . Fräulein Quetz und Herr Hetzel

irugen eine Sonate für 4 Hände von Schmitt vor . Der

jugendliche , viel verf rechende Künſtler ſpielte ferner mit Schwung
und großer Sicherheit aus dem Gedächtnis „ Nocturno “ von

Chopin , „ Phantaſie für Klavier “ von Mozart , „ Ballade für

Klavier “ von Reinecke . Beicher Beifall veranlaßte ihn noch zu
der Zugabe von „ Fabian “ von Raff und „Kuckucksetude “ von

Stoye . Herr Heßel und Herr Kaltenbach , der mit

warmem Ausdruck das Cello ſpielte , brachten endlich das „ Largo “
von Händel und „ Schlummerlied “ von Schubert ( beide für

zum Vortrag . Dankbar nahmen die Zu⸗

hörer dieſe ſchönen Darbietungen entgegen . Es war daher in

aller Sinn , als zum Schluß Herr Stadtpfarrer Simon , allen

denen , die zum Gelingen des Abends ihr Können und Wiſſen

dankte und die

Hoffnung ausſprach , daß die weiteren Familienabende , die von

jicht an monatlich abgehalten werden ſollen , ebenſo zahlreichen
Beſuch und ebenſo erfreulichen Gehalt bekommen möchten .

uUueber Herrn Proſper Müllendorff , welcher am nächſten

Donnerstag im Kaufmänniſchen Verein einen Vortrag über „ Die
Verkehrsverhältniſſe des Kongoſtaates “ ( unter beſonderer Berück⸗

ſichtigung der Verkehrsfragen in den deutſchen Kolonien ) hält ,

geht uns ſolgende Biographie zu : Der Vortragende iſt in Luxem⸗

kurg im Jahre 1854 geboren und begann ſeine Laufbahn als

Kammerſtenograph . Mehrere Jahre war er dann Mitarbeiter

eines volkswiriſchaftlichen Blattes in Brüſſel . 1884 trat er in

den Dienſt der „ Kölniſchen Zeitung “ zuerſt als Vertreter in

Belgien , wo er bei der Beobachtung der Tatſachen , die mit der

Eiſchließung des Kongolandes zuſammenhingen , ſeine ſeither

ununterbrochen fortgeſetzten kolonialen Studien begann . Nach⸗

dem er ſprachenkundig und durch vielfache Reiſen mit den euro⸗

päiſchen Verhältniſſen vertraut , 1893 als Redakteur für aus⸗

härtige Politik nach Köln ſelbſt berufen worden war , beſchäftigte
er ſich dort eingehend mit der deutſchen Kolonialpolitik und

Kolonialwirtſchaft . Das Intereſſe , das er dieſer entgegenbrachte ,
führte ihn 1898 —99 auf eine Studienreiſe im Auftrage ſeiner

Zeitung nach Weſtafrika , insbeſondere nach Kamerun . Eine

Reihe intereſſanter Aufſätze , die in der „Kölniſchen Zeitung “

erſchienen und zahlreiche Vorträge über weſtafrikaniſche Fragen
in Deutſchland , Oeſterreich , Frankreich und England waren die

Frucht dieſer Reiſe . Beſonders bemerkenswert waren die Vor⸗

träge , die Herr Müllendorff im Herbſt 1902 in London , Liver⸗

pool und Mancheſter hielt , wobei u. a. die damals noch jungen

Beſtrebungen zur Förderung des Baumwollbaues in den deut⸗

ſchen Schutzgebieten bekannt machte . Im Oktober 1903 unter⸗
nahm er dann eine Studienreiſe nach Dentſch⸗Oſtafrika, wö er
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bis zum Otjiikotoſee und Grootfontein gelangt ,

zwiſchen Otavi und Outjo vom Hereroaufſtand überraſcht wurde .
in Norden

Von Outjo machte er dann mehrere Unternehmungen der Schutz⸗

truppe mit , während er in Deutſchland ſchon für verloren galt .
Seine Nachrichten waren die erſten , die über die Vorgänge im

Porden Klarheit brachten . Als er , einem Ruſe nach Köln fol⸗

gend , im April in die Heimat zurückkehrte, erhielt er zahlreiche

Beweiſe von Sympathie aus kolonialen und anderen Kreiſen .
Seine Erfahrungen und Erlebniſſe gaben ihm reichlichen Stoff

zu viel bemerkten Aufſfätzen , die inzwiſchen in Buchform erſchienen
ſind , und Vorträgen , die er noch während der Kriſis in Ber⸗

li , Köln uſw . hielt . 25
* Kinderhilfstag . Mit Feuereiſer haben die Heinzelmänn⸗

chen heute Nacht Geld gezählt und ſo kann ſchon das Reſultat

verkündigt werden : etwa M. 11000 Ueberſchuß wird

der Kinderhilfstag gebracht haben .

ſc,öner , ein prachtvoller Erfolg und es können für dieſen

Betrag etwa 220 Kinder in die Sommerfriſche geſchickt werden .

Die Einnahmen ſetzen ſich etwa in folgender Art zuſammen :

Sammlung in der Innenſtadt M. 8300 , in Neckarau M. 750 ,

auf dem Waldhof M. 500 , in Käfertal M. 82, die Kindervor⸗

ſielung ergab etwa M. 850 , die Plakate brachten M. 630 und der

Verkauf von Autogrammen des Fräulein Blankenfeld , unſeres

beliebten Hoftheatermitgliedes , M. 53 . Es muß ſehr gewiſſen⸗

haft geſammelt worden ſein , um dies ſchöne Reſultat zu erzielen ;

trotzdem werden — da ja Fehler unvermeidlich ſind — gewiß

wieder Einzelne nicht um eine Gabe gebeten worden ſein . Ganz

vereinzelt hört man auch Klagen über den Empfang , der den

jungen Sammlerinnen bereitet wurde , beſchämender Weiſe war

das in der reichen O ſt ſtadt der Fall . Aber ſolch vereinzelte

Ausnahmen ſchwächen nicht die Freude über den ſchönen Verlauf

und den klingenden Ertrag des Kinderhilfstags !
* Kinder⸗Vorſtellung zu Gunſten des Kinderhilfstages . Im

Baollhaus ging es geſtern nachmittag luſtig zu. Die kleine Welt

hatte ſich dort zu einer Kindervorſtellung verſammelt , die anläßlich
des Kinderhilfstages veranſtaltet wurde . Die kleine Welt iſt noch

nicht in der Lage , die Sammelbüchſe in die Hand zu nehmen und

damit unverdroſſen von Haus zu Haus zu ziehen . Aber dafür

iſt ſie mit nicht weniger Feuereifer dabei , wenn es gilt , an einer

für Altersgenoſſen arrangierten Veranſtaltung mitzuwerken oder ,
wenn das nicht geht , wenigſtens in der Rolle als Zuſchauer für
den edlen Zweck der Veranſtaltung ein Scherflein beizuſteuern .
Wir nehmen dabei an , daß mancher und manche Kleine ſich nicht
damit begnügt hat , Vater oder Muttern den Obolus , der ihnen
die Pforte des Ballhausſaales öffnete , einfach abzuſchmeicheln ,

ſondern einen tiefen Griff in die Sparkaſſe getan hat , denn wenn

es vom Eigenen geht , iſt die Gebefreude umſo größer . Zwei köſt⸗

liche Stunden wurden den Kleinen wieder bereitet . Das war ein

Hälſerecken , ein Jubeln und Händeklatſchen , als ihnen Frau
Löſch , die unermüdliche , feinſinnige Leiterin der Aufführungen ,
das Märchen von der Frau Holle erzählte , wie ſich in

kurzen Intervallen der Vorhang teilte und das geſprochene Wort

Geſtalt annahm . Es waren mit großem künſtleriſchen Geſchmack

geſtellte Bilder , die man zu ſehen bekam und es iſt daher nur zu

begreiflich , daß die Kleinen ſich in Beifallsäußerungen nicht genug
tun konnten . Die ſo gerecht belohnende und ſtrafende Frau Holle

wurde von Frau Dr . Müller , die Mutter von Frl . Hammer ,
die brave Goldmarie von Frl . Zimmermann und die faule

Pechmarie von Frl . Gebrath verkörpert . Gleich wirkungsvoll
waren die lebenden Bilder , die beim Struwelpeter geſtellt wurden .

Mit nicht geringem Gruſeln mag ſo mancher Dreikäſehoch auf die

Szene geblickt haben , in der der Daumenlutſcher vom Schneider

( Ernſt Bensheimer ] mit der rieſigen Schere die Daumen

abgeſchnitten bekommt und wie die drei Buben , die den Mohr
wegen der dunklen Körperfarbe verhöhnen , vom Nikolaus ( Frl .

Mohr ) in das große Tintenfaß getaucht werden . Eine ernſte

Mahnung gab auch die Szene , in der der Bub , der bei Tiſch immer

hin und her ſchaukeln muß , plötzlich das Gleichgewicht verliert

und mit dem Tiſchtuch das ganze Mittageſſen zu Boden reißt und

wie dann Vater und Mutter ( Ernſt Bensheimer und Frl .

Hammerzh entſetzt den Schaden betrachten , den der ungehorſame
Sprößling angerichtet hat . Viel Spaß machte auch der Struwel⸗

peter mit dem großen Haarſchopf und den meterlangen Finger⸗

nägeln . Die begeiſterten kleinen Zuſchauer werden ſich wohl noch

lange an die wundervollen Bilder ,die wert geweſen wären , von

Künſtlers Hand für immer im Bilde feſtgehalten zu werden ,
mit großer Freude erinnern . Reizend waren auch die Kinder⸗

ſingſpiele „Ringel⸗Reihe⸗Roſenkranz “ , „Schlittenfahrt in der

Stube “ und „ Mädels wollt Ihr tanzen “ , bei denen die Kleinen

ſtviel natürliche Anmut entwickelten , daß ſie ſich immer wieder
ven Neuem zeigen mußten . Außerdem bekam man noch die von

Frl . Hauſen und Frl . Schumacher mit anerkennenswertem

Geſchick einſtudierten Kinderchöre „ Die Sternennacht “ , „ Schlaflied

fürs Peterle “ und „ Der Kuckuck und der Eſel “ zu hören , während
das Töchterchen des Herrn Konzertmeiſters Heſſe ein Violinſolo

ſehr ſauber und klangſchön vortrug . Ein Kaſperle⸗Theater bildete

den wirkungsvollen Schluß der Vorſtellung . Wenn wir noch

eiwas ſobend zu erwähnen haben , ſo iſt es der Umſtand , daß

Frau Löſch , die den verbindenden Text zu den lebenden Bildern

ſo famos ſprach , auch ihrem kleinen Auditorium gegenüber den

richtigen Ton in ganz ausgezeichneter Weiſe zu finden wußte .
Wer ſo herzgewinnend zu ſprechen weiß , muß ſich die Herzen

der Kleinen vom erſten Augenblick an gewinnen . Anerkennend

ſei auch Frl . Lulu Keßler gedacht , die am Klavier mit feinem

Verſtändnis die Begleitung ſpielte und die Pauſen bei den

lebenden Bildern auszufüllen wußte . An anderer Stelle iſt bereits

konſtatiert worden , daß mit dem künſtleriſchen Erfolg der Veran⸗

ſtaltung der finanzielle gleichen Schritt gehalten hat . Das wird

der ſchönſte Lohn derjenigen Perſönlichkeiten ſein , die mit ſoviel

Eiſer und Umſicht die Vorſtellung arrangiert haben .
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* „ Die Familie Zwi “ , Drama in 4 Akten von David Pinsky .

Man ſchreibt uns : Der von den jüdiſchen Studierenden der hieſigen

Ingenieurſchule begründete „ Wiſſenſchafkliche Vere in

Bezalel “ plant eine Wiederholung des kürzlich hier aufgeführten
Dramas von David Pinsky „ Die Famtlie Zwi “ , um den Rein⸗

ertrag den Opfern der Judenverfolgungen in Rumänien zuzu⸗
wenden . Dieſe Abſicht iſt nicht nur wegen des guten Zweckes , dem

die Aufführung dienen ſoll , lebhaft zu begrüßen , denn die erſte

Aufführung des Dramas hinterließ einen ſo ſtarken Eindruck auf

die Zuhörer und eröffnete ſo eindrucksvoll ein Verſtändnis für das

gegenwärtige Leben der ruſſiſchen Juden , für ihre Leiden und ihre

Hoffnungen , daß jeder , der das Stück auf ſich wirken ließ , einen

hohen Getvinn empfand . Wohl wird im Originaltext geſpielt , im

„ Jargon “ , jenem wunderlichen Gemiſch von mittelhochdeutſchen ,
hebräiſchen und flaviſchen Lauten , die zu einer eigenartigen Ein⸗

heit verſchmolzen ſind und ein wundervolles Ausdrucksmittel der

leidenden , gemarterten und doch ſo reichen Seele der ruſſiſchen

Juden darſtellt . Aber dennoch wird das Verſtändnis des Spiels
auch ohne die Benützung der deutſchen Inhaltsangabe , die dem

Programm beigefügt iſt , leicht ſein . Die Darſteller verſtehen vor⸗

trefflich die Stimmung des Stückes wiederzugeben , was nicht ver⸗

wunderlich iſt , wenn man bedenkt , daß ein Teil der Darſteller
eben erſt das Milieu verließ , das das Drama ſchildert , eben erſt
die Pogrome miterlebte , die durch das Drama zittern . Sie ſpie⸗

len eben einfach ſich ſelbſt und all das , was ſie noch gegenwärtig

exfüllt . Wir wünſchen dem Unternehmen einen vollen Erfolg .

im Ballbaus ſtatt .

Das iſt ein

beimer Feldjagd , Jakob Seckinger aus Niederkirchen, begegt

Mißgeſchick , das ſowobl für ihn , als auch für ein wei
Menſchenleben hätte ſehr verhängnisvoll werden kö

berurteilte den Weinhändler Kerth von Birkweiler wegen We

Die Aufführung findet am Samstag , den 13 . April , abends 8 Uhr ,

I Rückenſchwimme .

* Verein für Handlungs⸗Kommis von 1858 [ Kaufmänniſcher
Verein ) in Hamburg . Donnerstag Abend fand im hieſigen Be⸗

zirt dieſes Vereins ein gut beſuchter Vortrag über die „ Ein⸗

rerchtungen eines Ozeandampfers der Hamburg⸗

Amerikalinfe “ ſtakt . Der Redner ſchilderte in feſſelnder
Weife unter Vorführung von Bildern ſpeziell die Einrichtungen
des Dampfers „ Amerika “ , deſſen Größenverhältniſſe , Beſetzungs⸗
möglichkeit , innere Einrichtungen und Ausſtattung und kam zum
Schluſſe auf die rieſigen Vorräte an Lebensmitteln , welche zu
einer Verpropiantierung des Dampfers notwendig ſind , zu ſpre⸗

chen . Aus den Ausführungen ging hervor , daß das Schiff , was

ſeine Vorrichtungen für das perſönliche Wohlbefinden der Paſſa⸗
giere wie auch die dargebotene Verpflegung anbetrifft , mit Recht
ein „ ſchwimmendes Hotel “ genannt werden kann . Reicher Bei⸗

fall lohnte den Redner für ſeine intereſſanten Vortrag . —
Ełs

ſei noch darauf aufmerkſam gemacht , daß die Vereinsabende nun⸗
mehr im Reſtaurant Pergola ( Friedrichsring 6) und zwar wie

bisher jeweils Donnerstags ſtattfinden . 5
* Die Ausſtände in der Trikotweberei von Gebrüder Mann

und in der Kunſtwollfabrik von Kuhn u. Adler ind beigelegt .
In der letztgenannten Fabrik haben die Arbeiterinnen die Arbeit

bedingungslos wieder aufgenommen , verlangen aber die Aus⸗

arbeitung eines neuen Lohntarifs .
5

Berichtigung . Herr Schneider , Geſchäftsführer des
Deutſchen Metallarbeiter⸗Verbandes , Verwaltungsſtelle Mannheim ,
ſchreibt uns : Mit Bezug auf den Artikel Lohnbewegung bezw . Aus⸗

ſtand der Elektromonteure in der Nummer 160 vom 8. 4. 07 Ihres
Blattes erſuche ich Sie unter Berufung auf § 11 des Preßgeſetzes
um nachſtehende Berichtigung : 1. Es iſt nicht wahr , daß die
Elektromonteure in der Ausſtellung am Samstag nachmittag 52
Uhr auf meine Veranlaſſung hin die Arbeit niederlegten . 2. Wahr
iſt dagegen , daß die Monteure in der Ausſtellung die Arbeit des⸗
halb niederlegten , weil 5 Monteure von A. G. . , die ſich weigeren ,

wordenihren Kollegen in den Rücken zu fallen , ſofort entlaſſen
waren .

* Mutmaßliches Wetter am 10 . und 11 . April . Bei vorherr⸗
ſchend nordweſtlichen und ſchließlich nördlichen Winden iſt für
Mittwoch und Donnerstag bei mäßig kühler Temperatur noch
größtenteils bewölktes , aber vorwiegend trockenes und auch zeite
weilig heiteres Wetter zu erwarten .

Polizeibericht vom 9. April .

Unfall : Ein noch unbekannter Knabe im Alter von 12
bie 14 Jahren fuhr geſtern Vormittag 11 Uhr mit ſeinem Fahr⸗
rad auf der Kunſtſtraße vor dem Hauſe N 4, 13 ein Dienſtmäd⸗
chen ſo an , daß es zu Boden fiel und ſich Verletzungen am Hin⸗
terkopfe und linken Arme zuzug . 1251

Zimmerbrand : Auf noch unaufgeklärte Weiſe brach

geſtern Nachmittag im 2. Stock des Hauſes Lortzingſtraße 52
Feuer aus , welches von Hausbewohnern wieder gelöſcht wer
konnte . Der Gebäude⸗ und Fahrnisſchaden beläuft ſich au
etwa 225 M.

Diebſtähle : In letzter Zeit wurden von noch uner⸗
ten Tätern dahier entwendet :

a ) am 13. v. M. im 4. Stock des Hauſes B 6, 26 ein Kom⸗
mandeurkreuz des Zähringer Löwenordens und ein Herren⸗Bril⸗
lantring ,

b) am 30 . v. M. vor dem Hauptpoſtamt ein Weſtfalen⸗
rad mit ſchwarzem hohem Rahmenbau , Rennbahnholzfelgen mit

Celluloideinlagen , hohes Kettenrad und Torpedofreilauf , nach
unten gebogener Lenkſtange mit Ledergriffen , großer Automo⸗

Fabriknummer 90 597 und hieſiger Polizeinummer

e) in der Nacht vom 2. auf 3. d. M. im Keſſelhaus der

Sildebrandſchen Mühle im Induſtriehafengebiet 6 aus Rotguß
gefertigte Waſſerſtandshahnen à 3 bezw . 4 Kg . ſchwer .

Auf jedem Hahnen iſt die Zahl 4 und das Fabrikzeichen „ ein

Ballon “ eingeſtanzt .
Für die Wiedererlangung des unter àa erwähnten Orden

zeine Belohnung von 20 M. ausgeſetzt .

0 ſachdienliche Mitteilungen an die Schutzmannſchaft wird
erſucht .

Verhaftet wurden 19 Perſonen wegen verſchi 22
ſtrafbarer Handlungen , darunter ein Heizer von Sondernheim
wegen Notzuchtsverſuch , ein Taglöhner von hier wegen Ki

verletzung , ein Händler von Fürth wegen Zinkdiebſtahls und eine
Straßendirne von Friedrichsfeld wegen groben Unfugs

ur

Widerſtands gegen die Staatsgewalt .

Aus dem Grossherzogtum .
4 . Plankſtadt , 7. April . Herr Ratſchreiber Hunge

zeinen Dienſt in hieſiger Gemeinde niedergelegt .
* Plankſtadt , 9. April . Wir ſwerden darauf aufmerk

gemacht , daß die Meldung , daß das gegen dan Einjährig⸗Fre
willigen Seßler eingeleitete Strafverfahren eingeſtellt word
ſei , unzutreffend iſt . Von einer Einſtellung des Verf
tönne um ſo weniger die Rede ſein , als die Unterſuchung noch

nicht beendet ſei .

Pfalz . Heſſen und Umgebung .
* Deidesheim , 8. April . Dem Jagdhüter der

am Samstag beim Abſchießen von überhandnehmenden Lap;
an den Bahnabhängen in der Nähe des hieſigen Bahnhofe

Seckinger wollte an dem Niederkirchener Bahnübergang bahn⸗

aufwärts ſteigen , das geladene Gewehr in der Hand haltend.
Oben auf der Brücke ſtand der 16jährige Mich . Hageni , Soh
Winzers Joh . Ad . Hageni von hier . Auf einmal ging au
jetzt unaufgeklärte Weiſe das geladene Gewehr des Jagdhüters

los und die Schrotladungen drangen dem obenſteher 5

Hageni , in beide Beine . Blutüberſtrömt wurde er ſof

in das hieſige Spital verbracht . Das Gewehr wurde vorläufi
von der Polizei konfisziert . 1

Gerichtszeitung .
„ Landau ( Pfalz ) , 8. April . Die hieſige Straf la m m

fälſchung zu ſechs Monaten Gefängnis und 150

Geldſtrafe , wegen Beihilfe den Kaufmann Stein hau
Edenkoben zu vier Monaten Gefängnis und 1500 Ma
Geldſtrafe und den Kaufmann Schwarzſchild von Kai
lautern zu einem Monat Gefängnis und 500

3

Geldſtrafe . . —

Sport .
Bei dem am letzten Sonntag

nationalen Wettſchwimmen des
Amateur⸗Schwimmklubs gelang es dem Schwimm
mander hier , 3 erſte und 2 zweite Preiſe zu erringe

ſtarker Konkurrenz aus München , Karlsruhe , Frankf ;
gart uſw . Es ſiegten die Herren Fritz Beckenbach e
und Senior⸗Seite⸗ , Weckeſſer im Juniorbruſtſchwi
Ferner erhielt Herr J . Nehb je einen 2. Preis im Alteherr

* Wettſchwimmen .
pingen abgehaltenen



el . Seüie Seneral⸗Auzeiger . ( Nittagblatt . ) Mannheim ,9. Avril .

Cheater , Kunſt und ( Oiſſenſchalt
Er . Hof⸗ und Nationaltheater . Die Jutendanz erſucht uns

mitzuteilen , daß die Arraugierprobe zur Feſtporſtellung der
Meiſterſiunger “ ( Feſtwieſe ) am nächſten Freitag , den 12 . April ,
ſſtattfindet . Die mitvirkenden Damen und Herreu des „ Muſik⸗
vereins “ und der „ Liedertafel “ werden gebeten , ſich pünktlich um

10½%½ Uhr vormittags auf der Bühne des Hoftheaters ( Eingang
wom Schillerplatz aus ) einzufinden . Am Sonnktag , den 14 . April ,

vormittags umn 10½ Uhr , wird olsdann noch eine kurze Nachprobe
mötig ſein , wo gelviß auch die Herrſchaften erwartet werden
Hitrfen , die vielleicht am Freitag verhindert ſein ſollten . Die wwei⸗
teren Proben werden rechtzeitig bekannt gegeben .

Populärer Schubert⸗Wolf⸗Abend . Auf das heute abend iin

Kaſinoſaal ſtattfindende Konzert des Tenariſten Richard Fiſcher aus
Frankfurt ſei nochmals verwieeſn .

Hochſchulnachrichten . Die diesjährige Tagung der Gefell⸗
ſchaft deutſcher Naturforſcher und Aerzte findet
vom 15. bis zum 21. September in Dresden ſtatt . — Auf
eine 25jährige Tätigleit als Proſeſſor an der Beuliner

Univerſität kaunn mit Beginn des bevorſtehenden Sommerſe⸗
meſlers der Mathematiker Geh . Regierungsrat Georg
Hettner zurückblicken .

Generalindendaut v. Poſſart ſoll nach Gerüchten , die angeb⸗
lich in Berliner amerikaniſchen Kreiſen kurſieren , als Nach⸗

folger Conurieds zum Direktor der Metropo⸗

Iitan⸗Oper auserſehen ſein . — Die „ Münch . Neueſt . Nachr . “
Aeilen dazu mit , daß Herrn v. Poſſart bis jeßt kein bezüg⸗

licher Antrag gemacht worden iſt .

Proſeſſor v. Defregger⸗München war in letzter Zeit an

Influenza mit leichter Lungenentzündung erkrankt , be⸗

findet ſich aber auf dem Wege der Beſſepung .

Pfalz , Heſſen und umgebung .
* Speyer , 8. April . Folgender Fall erlebte laut „ Pf . P

kürzlich ein Kaufmann von hier : Er hatte ſich eine Eiſenbahn⸗
Fahrkarte mit . 65 M. gelöſt , benützte aber nur eine kürzere

Strecke , die . 30 M. betrug , hatte alſo . 35 M. zurückzufordern .
Dieſen Anſpruch machte er brieflich auch geltend , worauf er fol⸗

gende Aufſtellung erhielt : Zu fordern . 35 . ; ab Steuer 185

fg . , Schreibgebühr 1 . , Porto 10 Pfg . , bleibs 10 Pfg . Durch
die Poſt erhielt er daun 5 Pfg . ausbezahlt , da von den 10 Pfg.
noch 5 Pfg . als Beſtellgebühr abgingen . Da ihn ſein Brief 10
Pfennig gekoſtet hat , hatte er ſtatt . 38 M. zu erhalten , noch
5 Pfeunig zu gahlen . heiliger Bureaukratius !

„ Mußbach , 8. April . In der Mittagsſtunde des letzten
Samstags brach an der nördlichen Seite des Orbenswaldes

NMp.

*

unterhalb des ſogen . Mehlſenweges ein Waldbrand aus , der

ſich über einen Komplex von nahezu zwei Hektaren verbreitete

und durch die hieſige Feuerwehr gelöſcht wurde . Beſonderer

Schaden iſt , obwohl in die Brandfläche auch eine größere mit

Riefern beſtellte Kultur eingeſchloſſen iſt , nicht entſtanden .

— — — —

Letzte Nachrichten und Telegramme .
* Bonndorf , 8. April , Jn hüherer Gebirgslage ſällt ſeit

Frei Tagen Neuſchnee . Auf dem Feldberg liegt der Schnee

105 Zentimeter hoch . f
* Neuſtadt a. Hdt . , 8. April . In Landau (Pfalz ) bat

eine nationalliberale Vertrauensmänner⸗Verſammlung einſtim⸗
mig Bürgermeiſter Mahla als Laudiagskandidaten beſtimmt ,

Maßla hat angenommen .
* Paris , 8. April . Miniſterpräſident Clemeneeau , der

Miniſter der öffentlichen Arbeiten , Barthou , und Unter⸗

ſtaatsſekretär Simyan hatten eine Beſſ bung über die Haf⸗

tung , welche den Beamten und Unterbeg mten der
Poſt und Telegraphenverwaltung gegenüber in

der Frage des Anſchluſſes derſolben an denallgemeinen
Arbheiterverband beobachtet werden ſoll . Es wurde
beſchloſſen , unverzüglich Disziplinarmaßregeln zu ergreifen .
— Die Fachbereinigung der Mechaniker der Poſt⸗ und Tele⸗

graphen⸗ ſowie der Telephonverwaltung richtete an den Unter⸗
ſtaatsſekretär Simyan ein Schreiben , in dem ſie dieſen ihrer

vollen Ergebenheit für die Verwaltung und die Regierung

verſichern .
* Paris , 8. April . , In gang Fraufkreich wurde die

Tagung der Generalräte eröffnet . In einer Anzahl
von Generalräten wurde beſchloſſen , die Regierung zu ihrer

tepublikaniſchen Haltung zu beglückwünſchen . Ferner wurde

beſchloſſen , die Regierung um endgültige Durchfſihrung der

ſoßialen Raformen , wie der Einkommenſtener umd der Alters⸗
verficherung zu erſuchen .

* Carbin , 8. April . Wüßrend eines heftigen Unwet⸗
ters , das in der vergangenen Nacht gerrſchte , brach zum dritten

Male in dieſer Woche in der chineſiſchen Vorſtadt Fudigtam Feuer

aus , das dengeſamten Geſchäftsteil in einer Ausdehnung
von 2 Quadratlkilometern gerſtörte . Tauſende von chine⸗

ſiſchen Familien ſind abdachkos .
Madrid , 9. April . Wie dem „ Heraldo “ aus Barcee

lona gemeldet wird , eyplodierte heute Nachmittag unter
der Tribüne , auf der geſtern die Behärden der Vereidigung
der Rekruten beigewohnt hatten , eine Bombe . Man glaubt ,
daß die Bombe vor der Feierlichkeit unter die Yribüne nieder⸗

gelegt worden war . *

Zur Arbeiterbewegung .
* Dresden , 8. April . Sämtliche Tertilar

Werdau beſchloſſen , von den Fabrikanten eine

Lohnerhöhung zu verlbaugen .
Charlerol , 8. April . Für den 1. Mai war in den

hieſigen Glashütten der Ausbruch eines Ausſtandes befürch⸗
tet worden . Durch die in der heute abgehaltenen Verſammlung

der Werkmeiſter ergrifſenen Maßnahmen iſt es jedoch gelungen ,
ben Ansbruch dieſes Ausſtandes zu verhindern .

Studentenſtreſk .

Liſſabon , 8. April . (Agenee Hapas . ) Um gegen die

zeuweiſe Ausſchließung mehrerer Studenten don der Uniperſität
Foimbra zu proteſtieren , beſchlaſſen die Stmdierenden der ver⸗
ſchiedenen Hochſchulen des Landes , heute nicht die Vorleſungen zu
beſuchen . In der dieſigen Polptechniſchen Schule kam es beute
zu einem Zuſammenſtoße zwiſchen Studierenden und Polizei⸗
beamten . Die Polizei drang in einen Hörſgal ein . Mehrere
Perſonen wurden verwundet ; eine Anzahl Verhaftungen wurden
dergenommen . Die Univerſität Colmbra iſt heute auf Anordnung
ber Regierung wieder eröffnet worden , indeſſen waren nur die
militäriſchen Studierenden , ſowie einige Theologen erſchienen .

Durch die Poligei waren Vorſichtsmaßregeln geiroſſen worden .

Der Beſuch des Königs von Italien in Athen .
* Athen , 8. April . Bei der Ankunft des Königs von

Italien im Piräus richtete der Bürgermelſter der Stadt eine
Begrüßungsanſprache an den König, in der er an die Bande er⸗
irnerte , die Griechenland mit Italien verbänden . Der König

beiter in
20prozentige

drückte in ſeiner Erwiderung ſeine Freude darüber aus , Griechen⸗
daud beſuchen zu können und dankte für den ihm bereiteten
Empfaug . Nachdem die Majeſtäten ſodann die Frout der Ehren⸗
kampagnie abgeſchritten hatten , begaben ſie ſich , von der Menge
überall ſtürmiſch begrüßt , nach dem königlichen Palais , wo ſie von
der Königin und den übrigen Mitgliedern des königlichen Hauſes
empfangen wurden . Später ließ der König von Italien ſeine
Karte abgeben bei dem Miniſterpräſidenten Theptokis , dem Kum⸗

merpräſidenten Levidis , ſowie dem Miniſter des Aeußeren Skuſes .
Die italieniſchen Miniſter Tittoni und Mrabello ſtatteten dem
Miuiſterpräſidenten Theotokis einen Beſuch ab und übergaben ihm
die Inſignien des Großkreuzes des St . Mauritius⸗ und Lazarus⸗
ordens . Der König von Griechenland verlieh Mirabello das
Großkreuz des Erlöſerordens , das die übrigen im Gefolge des
Königs von Italien befindlichen Perſonen bereits beſitzen .

Athen , 9. April . Zu Ehren des Königs von Jialien
fand im Schloſſe ein Galadiner ſtatt , an welchem die Miniſter , das
diplomatiſche Korps und die Spitzen der Behörden keilnahmen .
König Georg brachte in franzöſiſcher Sprache einen Toa ſt
aus , in welchem er König Viktor Emanuel auf dem klaſſiſchen
Boden Griechenlands willkommen hieß und für den ihm in Italien
bereiteten , ihm ewig unvergeßlichen Empfang , der in den Herzen
der Hellenen ein Echo gefunden habe , noch eimnal ſeinen tiefen
Dant ausſprach . Er freue ſich über die Gelegenheit , die Gefühle
brüderlicher Sympathie für das edle Volk Italiens zu bekräftigen
und wünſche , daß diefe Bande weiter dauern mögen . Er trinke auf
die Geſundheit und auf ein beſtändiges Glück des Königs und der
Königin , ſowie auf die Größe und das Gedeihen Itoliens .

Der König Viktor Emanuel erwiderte in franzö⸗
ſiſcher Sprache : Er werde eine unauslöſchliche Erinnerung an den
den ihm zuteil gewordenen ſympathiſchen Empfang bewahren . Die
Worte des Königs von Griechenland würden in Italſen den Wider⸗
Fall tiefer Sympathie finden . Er empfinde das Bedürfnis , nach⸗
drücklich zu betonen , daß das Gefühl aufrichtigſter Freundſchaft die
beiden Völker verbinde . Der König trank auf das Wohl des
Königs und der Königin von Griechenland und auf deren Wohl⸗
ergehen und das Wohlergehen Griechenlands .

Die Beſeung von Udſchda .

Tanger , 9. April . In einem Briefe erklärt der marok⸗
kaniſche Miniſter des Auswärtigen , er verſtehe nicht , wie die Er⸗
mordung des Dr . Mauchamp einen Grund zur Okkupation von
Üdſchda daben bieten können . In Anbetracht ſeiner geleiſteten
Dienſte und ſeines hohen Alters gehe es nicht an , den Gauverneur
von Marakeſch gur Rechenſchaft zu ßiehen ; er müſſe indeſſen ſeiner
Stellung enthoben werden . Vielleicht würde ſein Sohn nach Tanger
kommen , um in ſeinem Namen Entſchuldigungen auszuſprechen .

Verliner Drahtbericht .
( Von unſerem Verliner Bureau . )

Berlin , 9. April , Zu Ehren der montecarli⸗

ſchen Gäſte fand geſtern im kgl . Opernhaus auf Aller⸗

höchſten Befehl eine Vorſtellung der hieſigen Truppe von

Bigets „ Carmen “ ſtatt . Der Kaiſer wohnte mit dem

Fürſten von Monageo der Vorſtellung bei . Die montecarliſchen
Gäſte ſaßen im erſten Rang und im Parkett .

Berlin , 9. April . Zu Ehren des deutſchen
Handelstages , der heute beginnt , hatten geſtern die

Aelteſten der Kaufmannſchaft zu einem Begrüßungsabend
nach dem Börſengebäude geladen . Die Honneurs machte Herr
Abg . Kaempf . Er begrüßte die Gäſte mit herzlichen Worten
und wies gleichzeitig auf die Reichhaltigkeit der Tagesordnung
der Vollverſammlung hin . Der Redner kam dann auf den

Antrag über die Herabſetzung des We eltpoſt⸗
portos zu ſprechen , ferner guf das Börſengeſetz und
die Kolonialpolitik . Seine Rede klang in einem

Hoch auf den deutſchen Handelstag aus .

JBerlin ,9. April . Das Einigungsamt des

Berliner Gewerbegerichts hat ſich mit den ſchwer⸗
wiegenden Differengen im Baugewerbhe beſchäftigt .
Die Delegierten der Baugeſchäfte gaben die beſtimmte Erklä⸗

rung ab , daß von einer Verkürzung der Arbeitszeit keine Rede
ſein könne.

Berlin , 9. April . Aus Köln wird berichtet : An
der demnächſt in Köln ſtattfindenden Generalverſamm⸗
lung des Deutſchen Flottenvoreins wird als

Vertreter des Protektors entweder der Kronprinz oder Prinz
Eitel Friedrich tellnehmen .

JVerlin , 9. April . Die Ausſperrung in der

Holzinduſtrie bleibt beſtehen . Es iſt das Ergebnis einer

zahlreich beſuchten Verſammlung der Holzinduſtriellen und

Tiſchlermeſſter , die geſtern abend hier in den Konkordjaſälen
tagte .

Von der Gräfin Montignoſo ,

Berlin , 9. Aprfl . Zu den Verhandlungen zwiſchen
der Gräfin Montignoſo und dem fächſiſchen Hof wegen Aus⸗

lieſerung der kleinen Prinzeſſin Pia Monika , welche am Ende
dieſes Monats erfolgen ſoll , wird dem „ Lokal⸗Anz . “ von

unkerrichteter Seite mitgeteilt . daß die Gräfin ſich zur Zeit
lebhaft gegen die Herausgabe des Kindes ſträubt . Wahrſchein⸗
lich würde eine Verlängerung des Aufenthalts der kleinen
Pringeſſin bei ihrer Mutter noch auf einige Zeit vereinbart
werden . Der Berliner Rechtsanwalt Dr . Iwers hat mit der
Gräfin Montignoſo in dieſer Angelegenheit in der letzten Zeit
mehrſache Beſprechungen gehabt .
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Deutſchkolonſaler Frauenbund .

Berlin , 9. April . Der Deutſch⸗kolonjale Frauen⸗
bund , den Herzog Johann Albrecht von Mecklenburg und ſeine
Gemahlin protegieren , ſoll im Wachſen begriffen ſein . Es
wird verſichert , den Damen , die ſich an die Spitze dieſes
Bundes ſtellten , habe auch der ſtellvertretende Kolonialdirektor
ſeine Unterſtützung zugeſagt . Vom Bunde ſoll namentlich da⸗
hin gewirkt werden , daß mehr deutſche Frauen als bisher in
die Kolonien gehen .

Die Begegnung don Cartagena .

Berlin , 9. April . König Eduard und König Alfons
hatten geſtern eine Unterredung unter vier Augen . Gleich⸗
deitig berieten der Miniſter und der Botſchafter miteinander .

Heute findet ein Beſuch der Kriegsſchifſe ſtatt . Das Amtsblatt

veröffentlicht die Ernennung König Eduards zum Höchſt⸗
kommandierenden der ſpaniſchen Armee .

Die dentſch⸗amerikaniſchen Handelsbeziehungen .

Berlin , 9. April . Die Beratung des wirtſchaft⸗
lichen Ausſchuſſes über die deutſch⸗amerikaniſchen Handels⸗
beziehungen , die in den nächſten Wochen in Berlin ſtaktfinden ,
werden ſich wie die „Voſſ . Ztg . “ hört , im allgemeinen nur mit
den Zollabfertigungsfragen beſchäftigen , worüber

der Januarkonferenz eine Verſtändigung erzielt wurde , die
der Regierung der Vereinigten Staaten auf dem Verwaltungs⸗

Unter dieſen Umſtänden ſind Eingaben , die von Intereſſenten
an den Handelksvertragsverein gerichtet wurden , wie 3. B.
über die Einfuhr amerikaniſchen Fleiſches ganz gegenſtands⸗
los . Nach Abſchluß der Beratungen des wixrtſchafklichen Aus⸗
ſchuſſes wird dem Reichstag eine Vorlage zur Verlängerung
des Handelsproviſoriums mit Amerika um 1 Jahr zugehen .

Volkswirtſchaft .
Biehmarkt in Maunheim vom 8. April . Amtlicher Be⸗

richt der Direktion . ) Es wurde bezahlt für 50 K0 . Schlachtgewichl;
35 Ochſen a) vollfleiſchige , ausgemäſtete höchſten Schlachtwerthez

mäſtete , und ältere ausgemäſtete 80 —00 . , e) mäßia genährte
junge , gut genährte ältere 78 —00 . , 4) gering genährte jeden
Alters 76 —00 M. 26 Bullen ( Farren ) : a ) vollfleiſchige höchſten
Schlachtwerthes 68 —70 . , ) mäßig genährte jüngere u. gut genährte
ältere 66 —00 . , o) gering genährte 64 —00 M. 800 Färfen⸗

höchſten Schlachtwerthes 76 —80 . , b) vollfleiſchige , ausgemäſtele
Kühe höchſten Schlachtwerthes bis zu 7 Jahren 64 —68 . , c) ältere
ausgemäſtete Kühe und wenig gut entwickelte jüngere Kühe , Färſen
und Rinder 62 —74 . , d) mäßig genährte Kühe , Färſen u. Rinder
58 —70 . , e ) gering genährte Küe , Färſen und Rinder 52 —56 M.
156 Fälber : a ) ſeine Maſt⸗ ( Vollm . ⸗Moſt ) und beſte Saugkälber
95. ⁰0 . , h) mittlere Maſt⸗ u. gute Sangkälber 90 —00 . , o) ge⸗
ringe Saugkälber 85 —00 . , d ) ältere gering genährte ( Freſſer )
90 —00 M. 10 Schaſe : a ) Maſtlämmer und jüngere Maſthammel
75 —00 . , u) ältere Maſthammel 70 —00 . , ) mäßig genährie
Hammel und Schaſe ( Merzſchafe ) 65 —00 M. 1595 Schweine :
a) vollfleiſchige der feineren Raſſen und deren Kreuzungen im Alter
bis zu 1¼ Jahren 57 —00 . , b) fleiſchige 56 - 00 . , c ) gering
entwickelte 00 —00 . , d) Sauen und Eber 00 —00 M. Es wurde
bezahlt für das Stück : 00 Lupuspferde : 0000 —0000 . , 00
Arbeitspferde : 000 —0000 . , 00 Pferde zum Schlach⸗
ten : 00000 . , ( 00 Zuchte und Nutzvieh : 000 —000 M,
0 % Stück Maſtvieh : 00 —00 Mf. , 00 Milchkühe : 000 —000 M.
900 Ferkel : 00 . 00 —00 . 00 . , 15 Ziege n: 12 —25 Mk . 33 3ich⸗
lein : —6 . , 00 gämmer : 00 —00 M. Zufammen 2668 Stüch.

Haudel mit Großvieh ſchleppend , Kälber und Schweine mittel⸗
näßig .

Waſſerſtaudsnachrichten im Monat April .

Heilbronn . 57 1,55 . 50 1,48 1,44

e Fr Polltilz De , Feig Geſbenbenm ;
für Kunſt , Feuilleton und Vermiſchtes ; Fritz Kapex .

für Lokales , Provinzielles und Gerichtszeitung : Nick . Schänſelder ;
für Bolkswirtſchaft u. den übrigen redaktionellen Teil : Karl Apfel;

für den Juſeratenteil und Geſchäftliches : Franz Kircher .
Druck und Verlag der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdruckerei ,

Täglich etwas Gutes

Gebackene Mondamin⸗Puddings
oder heiße Mondamin⸗Eierauflauf vrit

geſchmortem Obſt . Man wechſle täglich
mit dem Obſt — gebackene oder ge⸗
ſchmorte Aepfel , Pflaumen , Birnen , ge⸗
trocknete Aprikoſen — alle dieſe Früchte
eignen ſich vorzüglich dazu .

*

in
fBerall erhäll . in Paksten à 60 ,0 und *

Es glbt bei BLUTSTAUUNGEN bach dem UWTERL ElBE

RAMoRRHOIDATI - LEIDEN
nichts besseres , als eine häusliche Kur mit

Hunyadi Janos
( Saxlehner ' s Bitterquelle ) .

aad de Husten - Linderungsmittelüberall beliebteſte
76325 ſind die geſetzlich geſchützten
Kaerl Büeking ' s Isländ , Moos - Benbons

Alleinverkauf im Schokoladenhaus C . Unglenk ,K I1, Ja , Breiteſtr . A 1 , 8 , Breiteſtr . O0 F. 4 , Heidelder lerſir

3006

„ Franz Joſef “ Bitterquelle , für den weben ,

Veberall zu baben

1383

unestehrllehe Zahn Crüms
erhaält die Zähne rein , weiss und gesund .

zwiſchen den deutſchen und amerikaniſchen Unterhändlern in

voß

wege ohne Mitwirkung des Kongreſſes zugeſtanden worden iſt.

höchſtens 7 Jahre alt 84 —90 . , 5) funge fleiſchige , nicht ausge⸗

1

( Rinder ) und Kühe : a ) vollfleiſchige , ausgemäſtete Färſen , Rinder

65

.

Pegelſtationen Datum :

vom Rhein : . . 2 . J Bemerkungen
Konſtanz . J,18 3,20
WMaldshut . 89 8 2,78 . 75
Hüningen J2,42 . 44 2,46 2,40 2,48 2,41 Abds , 6 Uhr
Kehl . 88 2,91 2,92 2,90 2,89 2,87 N. 6 Uhr
Lauterburg „ „ „ 44,43 4,48 Abds . 6 Uhr
Maan „ 44,49 4,48 4,50 4,49 4,51 4,44 2 Uhr
Wermersheim 3,28 4,81 . - P. 12 Uhr
Mannheim „ . 06 4,17 4,21 . 22 4,20 4,16 Morg . 7 Uhr
Mainz „ 169 1,72 1,75 1,78 J,2 . - P. 12 Uhr
Bingen . 78 10 Uhr
Kaubbz . 77 281 . 88 . 88 2,82 2 Uhr
Kobleng . 92 10 Uhr
Köln 26 „ 10 8,09 3,09 3,09 . 08 2 Uhr
Nuhrortt 252 6 Uhr

vom Neckar :
Mannheim 44,10 4,21 4,24 4,28 . 22 4,18 15

—
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Mannheim . 9. April . General⸗Anzeiger . (Mittagblatt. )

Ein Posten Ein Posten

Paletots Staubmäntel

enorme Auswahl

7⁰

aus englisch gemusterten Stoffen

f 1

durehweg 05⁰ 55⁰durchweg

Ak .
Mk .

AAk.

Wert bis Mk. 22 . — 1 Wert bis Mk. 32 . —

11

durchweg .⁰
Mk.

Ein Posten Ein Posten

Schmaze ] Acketts Kostüme - Röcke
ganz auf Futter mit Tuch - fussfrei ,

aplikation und Seidenblenden sehr hübsche Ausmusterung

L 1

durchweg *˙⁵ durchweg durchweg *⁵ durchweg

MAk. Mk. Mk. Mk .

Wert bis Mk. I5 . — Wert bis Mk. 24 . — Wert bis Mk. . 50 Wert bis Mk. 13 . 30

Wohne in

44⁴ Kath . Götz , Hebamme .

Leonhard Wallmann
. Mannheim Telefon 3882 .

Spezialäitat :

Betten - und Wäsche - Fabrikation .

Solt J. Apriſ 907 befindet sich mein Burean

litera N 3
Dörzbacher ,70982

M²essing - und Eisenbettstelſen .

Debermahraese LVon .

Braut - u . Kinder - Ausstattungen

Hotel - u . Austaltseinriehtungen
Nr. 3

Rechtsanwalt.

wie der reichen Blumenſpenden
meines lieben Mannes , Herrn

hermann Vornhofen
dasge auf dieſem Wege, beſonders

Schifferverein , ſowie dem St .

verein und für den troſtvollen Nachruf des Feuerio⸗
mäſidenten , Herrn Weinreich , m

Dank .
Die trauernden Hinterbliebenen :

Liuna Boruhofen
Mannheim , den 9. April 1907 .

Militir⸗Verein Mannhein.
Todes - Anzeige .

Unſer Kamerad , Herr
˖ 22

Paul Böseh
Alphoruſtr . 12 , dahler ,

welcher von 1856 —1889 im 1. Bad . Leib⸗Drag . ⸗Regiment

gedient hat , iſt am 7. April 1907 geſtorben .

Die Beerdigung ſindei Dienstag , 9.
nachmittags ½4 Uhr von der neuen Leichenhalle aus

ſtatt .

Veichenhalle .
5 Zahlreiche Beteiligung am letzten Ehreugeleite dieſes f

braven Vereins⸗Kameraden erwartet 8

Manmheim , den 8. April 1907.

Dankſagung .
Für die vielen Beweiſe herzlicher Tellnahme , ſo⸗

bei dem Hinſcheiden

Sammlung des Vereins um 44 Uhr an der

Beste Empfshlungen . Kostenvoranschläge gern zu Olenaten -

Sigens Werkstatt im Hause .

Das Aufarhetiten gebrauchter Mairatzen und Federbetten wird prompt besorgt .

Sireng reelle Bediennng .
69374

Bildungsanstalt für Kindergärtnerinnen
— Mannheim FI , 111J. . . — — —

Ausbudung von Hindergäürtnerinnen J. Klasse , für

Familjen und Kindergärten .
— Kursusdauer 1 Jahr mit ExAmenabsehluss -

Alle In das Fach einsehlagenden Lebrfächer (Fraufß . ) 6 Lehrkrüfte .

71117

auch dem Internat .
Nikolaus Schiffer⸗

— — : :

einen aufrichtigſten —Honorar inel . aller Lehrfäcber pro 12

505 Beginn des neuen Rurses , Donnerstag den 11. Apri 4 2 5

Proespekte und Näberes bel den Wo deene
Rein⸗Migkel -

weldungen Perden
möglichst bald 125 Rein MAiumimum⸗

mit John .
dla . Emaille -

Toch .
Meine Spenialwerlstatt für Repara -

turen u . Neuarbeit befindet sich seit J . April

vis - - vis der - Schule

68178

Geschirre
71111

Hech . Solda , Geldschmied

Beste fachmännische Bedienung bei billigsten

Preisen . 3077

Saarkranbeiten 4285
wie : Haarausfall , Haarſchwund , beginnende Kahltöpfigteit ,

9 . April 1907 ,

nur heste Fabrikate
in grosser Ruswahl .

Besichtigung ohne Kauf - ⸗

zwang gerne gestattet .

Herm . Bazlen
vorm . Alex . Heberer

2 , 2 Paradeplalz
Mirglied des Aligem. Rabattsparversi 8.

kreisförmige Kahlheit , Schuppen ꝛc. bezandeit mittelſ Eiſen⸗
licht nach Proſeſſor Kromayer 665091

1 f
Lichthell - Institut Elektron , N 3,3 175Inh . : Dir . Hch , Schäfer . .

Geöſtnes don 9 Ußr morgens bis 9 Uhr abrnds . Senmtafg d. —1 Agr.

für prima Wirtſchaft .Der Vorſtand .

die Exped . dieſes Blattes .

——

Tächliter Wirt geſucht
Ollerten unter Mr. 45981 anf

—

bie Eröfinung des Germania - Automat
im jetzigen „ Café Letsch “ , Planken , findet

Mali 1903 cstatt . 67875

W Degrghausemn .
Besitzer des „ Hansa “ - u. „ Badenia - Automaten “

5 —1

Zahnatelier Th . Beisser
S f, 1. S 1, l .

75

Uogsbg:Jug

AeHsssy

95nen

„aneu

Anf

eusarg

ehun

Künstl.

Zähne,

Kronen,

gfücken,

Flomben

ble,

Spezialität : Vollstandig schmerz - u. gefahrlos
Zahnoperationen mit Lachgase . 86102

Dl ,18 Bebrg Eichentler 9 1, 1
Fernsprecher 2184 . — Gegründet 1869 .

Wäsche - und Aussteuer - Geschäkt .
Spezialität : Hlerrenhemden . csses

Mitelled des Allgem . Rabatt - Sbarvereins .

Frisehe Eler 7
zum Sieden und Roheſſen von 6 Pfg . an.

Große Brucheier , ſlets vorrätig .

Billige Fleckeier , ſo lange der Vorrat reicht .

Pflanzennußbutter , feinſter Buftererſa
per Pünd nur 56 Pfg . eiupfiehlt 68038

Tel . 3536 . H . Meisel H 8, 7 .

HMachahmung
meiner seit 4870 eingeführten

Reismehlseife
weist mam zit Westiemethelr zut nek .

Stüek trügt dantlien ce kutsehrikt
5 58 , 5 ,

8
tto Hers ] “ faen

brur Minder u. Dumen nät schf gzarter Haut
ist meine

abderteitete veuszisulsehe Helseiſe die destes ,
Jedes Stllek meiner Seife trügt den Namen Otto Hess ,

D

Jenes
uai . 705,

1. Stok .



Deſchäftsübernahme ,

f . Seite . G eneral⸗Anzeiger . ( Mittagb ' att . ) Mannheim , 9. April 1907 .
Bekauntmachung .

Die Schalter der Stadt⸗
Jaſſe werden am

Donnersiag, II. Mpril 4907,
geſchloſſen bleiben .

Mannheim , 8. April 1907 .

Stadtkaſſe :
Röderer .

Verſteigerung .
Aus eine n Nachlaß verſtelgere

ich im Aufirag der Erben
Mittwoch , 10 . April 1907 ,

nachmittags 2 uhr
in meinem Lokal M 12
Dehreie Kleiderſchräuke 1 Divan ,
2 rote Plüſch⸗Garnituren je
Sofa und 6 Seffel , Soſa ,
Betten und Federbetten , ovale u.
Tiſche , 2 Nleiderſtänder , 1
Blumentiſch , Regulateure , Bilder ,
Spiegel , Stühle , 1 Revolver , 1

Küchenſchränke ,
ommode , 1 Spültich , 1 Leiter ,

Porzellau , Stehlammpenſund Son⸗
ſtiges mehr . 47747

Theodor Michel ,
Waiſenrat .— —

Verſteigerung .
Die zum Nachlaß der Johaunes

Müller Ehefran Roſine geb
Müller gehörigen Fahrneſſe ver
ſleigere ich
Mittwoch , 10 . April d. . ,

nachmittags 2 uhr
in meinem Lokal K 3 , 17
Iffentlich gegen bar :

ko npl . Betten mit Federbetten ,
2 Schränke , 1 Kommode , 1 Sofa ,
Eiſche Spiegel , Bilder , Stühle ,
Füchenſchrauk , Aurichte , Küchen⸗
geſchirr und Sonſt ' ges .

Theodor Michel ,
Wayenrat . 47746

Die Aktionare unſerer Geſellf

30000
334

Freitag den 28 . Juni 1907 , mittags 12 Uhr
im Bankgebände der Südd . Disco
heiem ſtatifindenden diesjährigen

ordentl . Generalverſammlung
ingeladen .

Tagesor
Bilanz und Erledigung der

geſehenen Gegenſtände .
Diejenigen Aktlonäre , welche

wobnen wüuſchen , haben
f

Tage vorher bei der Geſellſchaf
Geſeellſchaft
zuweiſen .
Wernsheim , den 5. April 1907 .

Chemische Fabriken
Aktien⸗Ge

Der vo
Häffner .

ſich gemäß § 64 der Statuten ſpäteſtens

. - G .in Mannheim über den Beſitz ihrer Aktien aus⸗

Zwangs⸗Verſteigerung .
Mittwoch , 10. April 1907 ,

nachmittags 2 Uhr ,
werde ich im Pfanublokale
2 4, 5 hier gegen Barzah⸗
lung im Vollſtreckungswege
öffentlich verſteigern :

1 Jahrrad , 2 Kiſten ſchw.
Tee Möbel aller Art , 1 Ver⸗
goldepreſſe , Doppelleitern u.
A. m. 47751

Maunheim , 8. April 1907.
Nopper ,

Mittwoch , 10. April 1907
u. die darauffolgenden Tage ,

jeweils nachmittags 2 Uhr
beginnend , werde ich in dem
Pfandlokal Q 4, 5 hier , im
Auftrage des Konkursverwal⸗
ters , Herrn Georg Fiſcher
hier , die zur Konkursmaſſe
des Kaufmanns Joſef Hügle
hier gehörigen Gegenſtände
gegen bare Zahlung öffentlich
verſteigern : 47760

Kolonialwaren aller Art ,
Chokolade . Tee , Kakab , Konſi⸗
türen , Gemüſekonſerven , Obſt⸗
konſerven , Fleiſch⸗Extrakt ,
Honig . Pflanzenmilch , Rüb⸗
Salat⸗ u. Lampenöl , Putz⸗ u.
Staubtücher , verſch . Sorten
Bürſten , Bodenlacke , Feuer⸗
werkskörper , 35 Kg. imit .
Pergamentpapier , Marmelade,

Besichtigung ohne Kaufzwang

Die 68173

CElimax
Hackmaschine

hackt , schneidet , zerreibt
grob , mittel , fein Fleisch ,

Gemdse , Srot , Zucker ete .

gerne gestattet .

Herm . Bazlen
vorm . Alex . Heberer

nerſch . Liköre , Cognac , Him⸗
beerſaft , 1 Partie Flaſchen⸗
weine Rot⸗, Weiß⸗ u. Suüd⸗
weine und ſonſt noch Ver⸗
ſchiedenes .

Mannheim , 8. April 1907.
Fahnert ,

Gerichtsvollzieher .
chaft werden herinit zu der am

ulo⸗Geſeſſchaft . ⸗G. in Mann⸗

71119

dnung :
in 8 40 —tf der Statuten vor⸗

der Geueralverſammlung befzu⸗

toder bei der Südd . Disconto⸗

Gernsheim - Heubruch
ſellſchaft .

vſtand .
Högg .

NRheinau
S . M . B . KT. , 4 . Ladu . , RHeAAHAANA .

( nicht
G. m. b. . , in Liqu . , vom Jahre
Rate in Höhe von 8,5 % des

Nominalbetrages zur Ausſchüttung .

Auf die 3 % igen
ſchreibungen der Rheinau ,
1801 gelangt eine zweite

Die Auszahlung erfolgt be
bank in Mannheim und der

gegen Vorzeigung der Teilſchuldverſchreibungen , die mit ent⸗
Aufdruck verſehen an die Einreicher zurück⸗ſorechendem

gegeben werden .

Mannheim , im April 1907 .
Der Gläubiger⸗Vertreter :

Leopold Geißmar , Rechtsanwalt .

urer- U Boldwaren- Geschäft
beflindet sich vo

O0 5 , 7
Heidelbergerstrasse .

Naver Winkler .

garantirten ) Schuldver⸗

i der Rheiniſchen Eredit⸗
deren Zweigniederlaſſungen

71116

— —IAN

m Heutigen ab 71118

Wirt gesucht .
Von einer auswärtigen , grösseren

Prauerel wird für den hiesigen Platz , ein

küchtiger Wirt als Zäpfler gesucht . Sof .

Ofert. unt . Nr. T1uo5 an die Expedltlon d. Bl .

d . ſtets off.
gioß .

galb zu verkauf . Vorbanden f
Pferde - u. Rindviehſall , Schen

durchflotz . Wieſengelände ,
Das Anweſen eignet ſich,

geſch . geleg . großartig z. Ausb

s bidoncen , Annahne fur sſle . N

Wirtſchaft u . Kurhötel .
Aß vielbeſucht . Kurort , der

Ortsende a. Wald u. an einen d. ſchbuſt u. großt . jürulichen
Parkanulage geleg . , iſt ein hübſches ,

Anweſen mt Wirtſchaftskonzeſſion Fa nillenverb .

u. 2 Weinkeller ꝛc. Garten , ein ca. 2 Morg . groß . v. Gebirgsbach
ſowie ea. 3 Morgen Wald . 87

Als ſeither lebhafte Freindenvenſſon u. ſchwunghaft . Weinhandelbetrieb wurde . Pis . M. 45. 000 — bei M. 15000 . — Anzaulung .

ungen betschniten berhielt
9Mannheim E24

Perle der Bergſtraßſe , am

ind 9 Zimmer u. Zubeh . , groß .
ne. Neiniſe , Brennerel , 1 Felſen⸗

weil ſonnig - u. geg Nordoſt
au als Kurhötel , umſomehr

eeeeeeeeeeeeeee
158

utgeh . ,Ghezerki⸗Handlung 3c
und Flaſchenbier , Holz und

ohlen , wegen anderweitig .
ſamt

Einrichtung u. Waren⸗Vor⸗
at billig zu verkaufen . Zu

agen in der Ezped .

Aufrag . bef. unt . L . 43 Haaſenſtein KVogler . =G Mannheim. 2

zu kaufen ;Vadeoten eſach .
Off . mit genauen Angaven
betr . Größe u. Preis , Gas

od . Kohſemenerung unter
. 482 F . an Haaſen⸗
ſtein K« Vogler , . ⸗G . ,

Mannheim . 3086

leb .
Forellen

4

Sil .

Maifiſche
Schleien , Karpfen ,

Rheinſalm ꝛc

Rehe
Ragout 50 Pfg .

enntier
Braten 80 Pf . Ragout 40 Pf .

deflügel aller Art .
J . Knabsmene

DUVerloren 5
Verloren

1 ſilbernes Kettchen ( Platin ) .
Geſen Belohnung abzugeven .

44 7, 18.

CTUntemielt
erteilt ardl⸗Stu dent
Nachhilfe u

Luiſenring 17 UII .6
2 Ouintanern ( RealapmmO 2 , 2 , Paradeplatz . 1 Gelegenheit geboten , Aenm,

Tugltel 46s Allg Nibettparrereins guneeneſf .Dne an .
2 17755 A. B. au die Erped . d. Bl .

Möbel-Verſteigerung.
Im Auftrage laſſen wir am

Donnerstag , den 11. April ,
nachmittags 2 uhr

in unſerm Lagerhaus K 2 , 11
öffentlich meiſtbietend gegen
Balzahlung verſteigern :

Zigelafe
12 und 1 Uhr mittags

47759

Tugslaufen
ein Hund ( Colli ) .
Abzuholen wiſch .

Viehhofstrasse 10
3. ck.

2 Betten mii Matratzen
und Oberbetten . 1 Waſch⸗
kommode mit Marmorplatte
u. Spiegelaufſatz,1 Toiletten⸗
eimer , 1 Waſchgarnitur ,
1 Nachttiſch nit Marmor⸗
platte ,

Leltterted
1. Hypolhel

1 Spiegelſchrank , von Mark 30000 . —per 1. bis
1 Kleiderſchrank , 2 Sofa , 15. Mar 1907 auf ein altes gut
1Bertitow , 1 Schreibtiſch , rentjerendes Mahl - und Säge⸗
1Nähmaſchine ,div. Tiſche , werk geſuch
Stühle , Koffer , Teppiche ,
Nähtiſch , Linoleum ,

Nur Selbſtgeber wollen Off.
unter Nr . 47735 an die Exped .
d. Bl . einſenden .Bilder , Regulatoren ,

Gallerieſtangen , Spiegel
und anderes mehr . 47772

Serff & Braſelmann ,
Lagerhaus K 2 , 11 .

zu kaufen geſucht .

Ankauf
Ein aut erhaltener größerer

Pritſchenwagen
47734

Offerten erbelen .
Gebrüder Springer ,

Schwetzingen .

Reisender
für beſſeingeführte Weingroß⸗
handlung unter günſtigen Ve⸗
dingungen geſucht .
Herr mit eigener Wirte⸗ und

LVerkaui

Jüngerer ] Geſchältsdame .die.
und] Nr . 4433 an die Crueb . d .

Berren⸗Mozeartikel⸗
Spezial⸗Geſchäft

u verkehrsreicher Stadtlage , ſeit
8 Jahren beſtehend , zu verkeufen
Paſſende Exiſtenz für tüchtige

Offerten unter

Prtwat - Kundſchaft bevorzugt .
Ofterten unter 4. 628 F. M.

an Rudolf Moſſe , Mann⸗
heim .

Billige burſſe moderne

llen
6250% m Gart . , prachtv . ſtaubfr . Lage ,

Gelegenheilskt . z. 17 u 26000 Mk.f ig .
zu verk . Ganz nahe Wald , O er⸗F fb 8

Realich. . gute Zahnverbendung .
General⸗Vertretung f. Spezial⸗
Reklame⸗Artikel gegen hohe Pro⸗
viſton zu vergeben . 6247

doan Bauer, Heppenheim
Bergstrasse ,

Offerten unter M. II . 9520

Für eiſe Karisruher Groß⸗
60 brauerei wird ver ſoſort ein

füchtigen I . Expedient
geſucht .
Empfehlungen und gewandte
flinke Arbeiter wollen ſich elden .

Offerten unter F. K. 4299 an
Rudolf Moſſe , Karlsruhe . „ „

Rente ca. M. 9600 Borteil⸗—3

möblierte Zimmer
in der Nähe der Ausſtellung zu
mieten geſucht .

Offerten mit Preisangabe
uuter U. 624 f M. an Rudolf
Moſſe , Mannheim . 6251
ieeeeeeeeeeeeee

Auf ein techniſch . Bureau

gewandter

Zeichner
v. Zeichnungen geſucht . 2Zalteungen geſuch

Lederſtühlen ,1 mod. Küchen⸗
Einrichtung .

Off , mit Ang . von Al er ,
Gehaltsanſpr . u, bisher .
Täligkett unt . P. 623

Nur Herren mit beſten

PP
an Rudolf Moſſe , München . Ein größeres , feines

Reuten⸗ und

Licbhaber⸗Haus
euban ) in ſchöner Lage,
beſonderer Umſtände halber

verkäuflöch .

haſte Zahlungsbedingungen .
Angeſichts des Niedergangs
aller Papiere cine vorteilhafte

riſtkofreie Kapitalanlage .

e
unter Nr. 47758

an die Exp. d. Blattes .

§05 JMöbel 85,3
1 mahag . Schlafzimmer m.

pr . Roßhaarmatr . , 1 hochf .
eich . Eßzimmer , beſtehend aus

zum Auszieben u. Paufen Buffet , Paneeldivan , großem
Ausziehtiſch , Serviertiſch , 6

37762
Ferner : 1 prachtpoller Herren⸗

breibtiſch , Spiegelſchränke , Chif⸗
FP. M. an Rudolf Mofſe 55 2 kompl . beſſere u. einfacheM unnheim erb . 6245

z in ärztl . Familien⸗Damen⸗ heim, ſtreng diskret .
9 SchmerzhebendesAuf⸗ Verfahren nach der

Broſchüre von Dr.nahme Cremer . Proſp . u.
A. 75 bef. Annoncen⸗Exp . von
Rudolf Moſſe , Darmſtadt . s

Betten , Waſchkom . u. Nachtt ſche
nit Marmor , Trumeaux , Vor⸗

platzmöbel u. A. m.
Auktiongtor Cohen , 8 6, 3.

Motorwagen Benz,
älteres Synem , Waſſerkühlung ,
Kontin . ⸗Puenmatikwagen wegen
Mangel an Platz billig zu ver⸗
kaufen . Näheres D 3, 4. 47736

Wegen Wegzug iſt die

Villa
— — —

Carolaſtraße Nr . 5
mit größer . Garten , Flächeninh
für —2

Cleß
alt ca. 900 Imtr . , geeignet

Familien zu verkaufen .
Näh . durch den Beguftragten

70886
Agent J Filles

Moltkeſtr . 7, Telephon 876

zu Mk. 300 . — zu verkaufen .

Gutgehendes Geſchäſt
2000 Mr . zu verkaufen .
4512 3, 13, parterre .

1¼ . S. Matorrad
noch neu , vorzüglich funk⸗
tionterend , ſehr leicht ( 36 kg) ,

Näheres beim Portier der
Oberrheiniſchen Metall⸗

0 3 , 2 0 8 , 2
Große und kleine 4502

Kleiderſchränke
mit u. ohne Schublade zu verk.

Voll andige doppelte Laden⸗
einrichtung ün Eigarrengeſchaft
wird ſo unt . Preis verkauft . Zu
errag Elfenſtr . 18, 2. St .J. 4476

Erſtklafſige
Fahrräder
u. Zupves ör⸗
tetle liefert

billigſt , auch
auf Te lzahlg . Vertr .geſ Katalog .
gratis . Hans Crome . Einbeck 197.

Für

Baugeſchäfte !
Wegen Lagerplatzverlegung

werden mehrere Waggons
Oberbayern ſche

1712
Meter

13 und 24 mm ſtarke , 10 bis
30 em breite Original⸗sdiſten⸗
bretter und Verſchalbretter ,
billigſt abgegeben . — Gefl .
Limite , freo . Waggon Mann⸗
heim unter Chiffre Kk. B. Nr .
47766 an die Expedition
dieſes Blattes erbeten .

Eine ſchone , gute , noch wenig
gebrauchte 47757

Strickmaſchine
iſt wegen Autgabe des Geſchäfts
billig zu verkaufen .

Auguſt Eckert ,
Eberbach a . . , Beckſtr .

Zu verkaufen
dunkel -

braune jri⸗
ſche Stute

flülrſſchwere
ee eee Gewicht gut

geritten und tadellos ein⸗ und
zweiſpannig geiahren , miit daen
paſſendem , herrſchaftſichem Kut⸗
ſchierwagen . Das Ganze wurde
ſich herobrragend für älteren
Herrn eignen . Näh . 47754

C. Fröhliſch , Hammerhof ,
dei Adils eim, Baden .

Schwarzer 17fähriget Pudel
zu verkaufen . 4278

Aufragen poſtlagernd J. V. 40,
Ludwigshafen a . Ry .

Fferde - Berkanf, 3
Von drei Re tpferden nach Wahl

zwei verkäuflich . 1,70 —1,72 m
hoch, 9 u. 10 jährig , geſund an
den Beinen . Ganz leicht und
zu jedem Zweck zu keiten . Auch
als Wagen⸗ und Daenpferde
brauchbar . Sehr preiswerk Zu
eragen bei Wachtmeiſler Pflü⸗
ger , Drag . ⸗Reg. 21, Bruchſal .

Hühnerhund
kurzhaar . , weiß u. braun , 4 J.
alt , männl . Geſchl . , vorz . auf
Hühner , prima Naſe , ſteht feſt
vor , pportiert , iſt treuer
Begleiter , folgt auf den Ruf
u. Wink ſofort , billig in gute
Hand zu verkaufen . Offerten
unter „ Treuer Begleiter “ Nr .
47748 an die Exp . ds , Bl .

Wegen Ver⸗
kleiuerung

des Stalles
verkaufe

＋

1

dunkelbraune, aaſe
Stute ,

6jährig 168 em Bandiſtaß , Stern
und weine Hinterfeſſeln , ohne
Fehler und Untugenden , mit her⸗
vorragenden Gängen , perfekt ge⸗
ritten , auch von Dame , ſowie
eins und zweiſpännig gefahten ,
durchaus erſtklaſſiges Pferd ,
Preis W. 3200 . —. 47771

Walther Weyermann ,
Freiburg i . . , Mereyſtr . 24 .

Laer faden. J
Zur Führung eines größeren

Geſhä ' tes ein jüngerer fleißi⸗
ger Herr geſucht . Offert . unt .
No. 4500 d. d. Expedition ds . Bl.

Cüchtige, ſelbſtändige

Haeltronanteure
bei hohem Lohue geſucht ,
evt . dauernde Stellung .

Süddeutſche
Elektrizitäts⸗Geſellſchaft

Leiſer & Cie . 47740

Ludwigshafen a Rh .
eeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

Vertrauenswürdigen Car⸗
tonagen oder Buchbinder

47¹⁵8als

bartanagen -Meister
suchen Eug . Herm .
Merbst , Veeckarstadt .

möglichſt gute Stenographiſtin

Tur jon
WirvergebenFiür Bäckereien. erts oder ve⸗

zirksweiſe die Alleinfabrika⸗
tion eines ldeni - Ahr⸗
brotes . Großer Abſatz nach⸗
Weisbar . Zeugniſſe , Referenz .
ze, gratis Probelaibe gegen
40 Pfg . in Briefmarken . —
Offert . unter Nr . 111 an die
ntent - nmKevwue Stutt⸗
Falt . Vermittler gegen gute
Proviſion erwünſcht. 1514

Eine hieſige Kohlen⸗
großhandlung u. Reederei

ſu ch t branchekundige ,
tüchtige

Perſänlichkeit
zum baldigen Eintritt .

Anerbieten mit Lebens⸗

lauf , Zeugnißabſchriften
und Gehaltsanſprüchen u.
Nr . 47765 an die Exp.
dieſes Blattes erbeten .

Porkrätreiſendes Obereeiſende
Gute Rahmenverkäufer ) bei höchſter
Proviſion verlangt Porträt - ⸗Anſtalt
„ hund “ Berlin , Stalitzerſtr . 104

6245

Former
geſucht

für Meßinggießerei , die
ſelbſtändig von Hand⸗ und
Maſchinen formen können ,
im Kernmachen , Legieren
und Gießen bewandert ſind .
Dauernde Stellung

Daſelbſt finden auch

PFolilerer
die auch vernickeln können
dauernde Stellung .

Oſfert mit Lohnan ſprüchen
unter „ Sanitas “ Nr . 47769
an die Expedition ds . Bl .

Zwei ſelbſtändig ar⸗
beitende 30339

backierer ,
welche auch im Faſſen be⸗
wandert ſind , werden geſ .
Bewerbungen wollen beim

ſtädtiſchen Straßenbahn⸗
amt Nuitsſtraße — 12

eingereicht werden .

Jüng . Auslänſer Nadfahre
Grüns Färberei 4508

Gewandte

Stenotypistin
her 1. Mal a. d. gesucht . Off.
m. Zeuqnisabschriften ,Photo-
graphie und Angabe der Ge⸗
Haltsansprüchs boförd . unt .
Nr . 47750 die Exped . ds . Bl.

Verkäuferin
der Colonialwaren⸗Branche ſof
geſucht . Koſt u. Wohnung im
Hauſe . Off . unter Nr 47777
an die Expedition ds . Blattes .

Modes .
Tüchtige Arbeiterin per ſo⸗

ort geſucht . 451¹15
J . Tauber .

Fräulein
für Burenn und Laden

ber ſoſort geſucht . 47758

Reis & Mendle ,
Möbelfabrit .

Pert erſte Taillenarbeſterin
ſowie Lehrmädchen geſ. 4505

Luiſe Hammer , 0 6, 3/ .

Schllentlaſſenes Mädchen
die das Korſett machen elſernen
will , gegen etwas Vergülung
ſoſort geſucht . 47514
Bertha Jaeob . 0 7 29 ,1 Tr .

Ein tüchtiges , ſolides

Müdchen
für Küche und Hausarbeit
per 1. April geſucht . 250

L I4 , 19 , 4. Stock .

Tüchtiges Mädchen J. Nuͤche
und Haushalt geſ. 47630

Gehalt MK . 25 . —

Bernhardushof ,

geſucht , zu einem 1jähr . Kinde ,
in feines Haus , per 1. Mai .
Vorzunellen D 1, 9, 3. St . 4351

Remliche Monatsfrau für
häusl . Arbeiten ſof . geſucht .

Näheres U 6, 5, III . 4358
Ein ſchulentlaſſenes Mädchen

für den ganzen Tag geſucht .
Lenz , Kleinfeldſtr , 43 ,

4. Stock . 442⁵

Mädchen jeder Art
für gute Häuſer werden ſehr
geſucht. 47738

Bureau Eipper , 1, 15.
Anſtänd Mädchen , ſow . beſſ.

Perſonal , echalt jederz . gute Stell .
nachgew . fur hier . auswärts . 0z
Bureau Engel R 4 7. Tel 3717 .

Aaſtändige MäöchenFinige ordentliche Arbeiter
geſucht . 49

F 7, 32 .
9für Küche u. Hausarbeit ſof, geſucht .

Tüchtiges , beſſeres Mädchen 8

Cin jüngeres Hausſpeche
ſo,ſort geſucht 47739
Conditore e geſe , n

Kindermädehen
zu 2 Kindern auf 15. nprtt oder1. Mai geſucht. 477735

Näheres 1. 12 part .

Mädchen . Vorhangſpanſeh

chen,0 3 kochen kaun,
le nach Wiesbaden gu

Ein kräftiges Mädchen im
Alter von 24 bis 25 Jahren ,
welches bürgerlich kochen
kann und ſich als

Wirtſchaftsküchin
ausbilden will , wird für ein
hleſiges Reſtaurant per ſoſort
geſucht. 47735

Näheres E 3, 1a .

1 Waſchſrau ſofort geſucht.
Näheres F 6, 4/5 .

46480

Voſchfrau
für eunge Nachnat
dage geſucht . 4488

—485 Werderplatz 7, 5. St ,

Saubere Putzfral
für dauernd geſucht . 47752
Zu ertrag . im Bureau 8 6 , 8.

Neinl. Monatsmädchen
für tägl . 2 Stunden ſor geſucht.

Gabelsbergerſtr . 5 3. St . 4513

4 Lehſfagsgesuche. 1
Schteinerlehrling J2en

B 2, 6. part .

Shlkinetlehrling gefuchl.
47534 Fried . Vock, J 2,

Bäcker⸗
Lehrling aus guter Familie
geſucht . 47762

für das techniſche Burean

geſucht . 47761

Mro Miller, Hoch⸗ U. Tiefhau
Mannheim .

Lmicchen
Lehrmädchen

aus achtbarer Familie per ſo⸗
fort geſucht bei „ 47726

Wilhelm Müller ,
Reiſeartikel u. Lederwaren .

— 3, 11 12 5
Mädchen können das cplei⸗

dermachen gründlich erlernen .
4497 6 , 22 , 4. St .

JJelen Süchen.
Eine Colonne

Gipſer u . Stuckateure
empfieylt ſich den Herrn Bau⸗
unternehmern u. Architekten aller
in das Fach einſchlagenden Ar⸗
beiten wie 91

85
Zug⸗, Anſetz⸗

Queſch - Nabitz⸗Arbeiten in Gips ,
Zement und Terrauova zu ſol d.
Preiſen . Offert . unter Nr . 4451
an die Expedition ds. Rlaltes .

Tüchtiger Regiſtrator , in
Büto - Ar eiten nicht unerſahren ,
ſucht Stellung . Derſelbe befindel
ſich noch in ungekündigter Stel⸗
lung . Offerten mit Gehaltsan⸗
gaben unt . Nr . 4475 a. d. Expd .

Intelligenter junger Mann
( Verh . ) sucht

— Neben -

beschäftigung
irgend welcher Art . ( Wochen -
tags nach 6 Uhr abends und
Zonntags . ) Gefl . Offert . unt .
NT. 47549 an die Expedition
d8- Blattes erheten . 5

Junger Baulechnkerr
ſucht per ſofort Stellung .

Ofſerte 134, Poſtamt 2. 4281
Jung . intellig Mann ſucht für
Sonntags früh paſſ . Beſchäſtig .
Offert . unt . Nr . 4226 g. d Exped .

Tichliger Bautechnifer
M. u. . , entlitärfrei , mit Bau⸗
geweikeſchulbildg , in Büro und
Bau erfahren , ſucht Stellung .
Off. un . Nr . 4487 an die Exp .

Junger Haun ,
22 Jahre alt , militärfrei , geübfer
Zeichner u. techn. gebild . , flotter
Stenogr . u. Maſchinenſchr . U. in
ſonſt . Bureanarb . verſ . , in ungek ,
Stellg ſucht ſich p J. Juni zu
veränd . Am liebſt . in Baubranche .
Geſl .Off u. . Nr. 4924 . b. Exp.d Bl

Berheir . Mann mit gut . Zeug⸗
niſſen , kautionsfähig , ſucht Stelle
als Ausläufer , Einkaſſterer ꝛc. Näh ,
I 2 , 15 , 2. Stoc , Hinterhs . 404

Beſſ , Fräul . ſucht Stelle als

Verkäuferin
in Feinbäckerei oder Konditorel ,
Zu erfr . La eyſir . 16, Laden . 4219

47770 6, 21 , Wiriſchaft .

Irſinloin ucht Stellung als Ver⸗Fräulein käuferin . Offert . unt ,Nr . 4515 an die Exped . ds . . .

1. Mat , desgleichen ein ſehr gut
empfohl . Kindeiftl . u. Stütze. 460%
Bureau Engel , k 4, 7, Tel 3717 ,

Beilbchin .

ee



anneß
500

Möchig,

en im
Jahren ,
kochen

in
für ein

ſoſort
47733

ſucht .

4545
chimit

4485

milie
47762
57.

Mannheim , 9. April .

Der Verkauf dieser Teppiche

findet nur gegen

— ZBar statt .

Jung. Bauführer
ſcht per ſofork dauernde Stel⸗
lung . Offert . unter Nr . 47674

au die Exvped. d. Bl .

J. Ffanz, Fraulein
ztrfekt Engl . , gute beutſcht Kennt⸗
Uiffe, erfahrene Stenotypiſtin , ſucht
unter beſch. Anſpr . Stellung . ⸗

Oſſerten erbet . unter Nr. 4470
an die Expeditinu ds. Bl.
eeeede de bdbe8ece,mte

De
Fräulein

Holländerin , 24 . , ſucht Stellung
als Kinderftäulem , oder Stütze
der Hausfrau . Gefl . Offert . unt .
et. 4262 an die Exped . ds , Bl.

CCCCCCcCcc ˖

FTücht. Fräul . , das ſchou läng .
T Zeit prakt . tätig war und nit
allen vorkomm . Bureauarbeiten
vertrant iſt , ſucht Stelle für
w . vor⸗ 25 nachmittags . O
ünt . Ni . 4219 an die Exb. d . .

Nurkerpſcgerig
Beſchäftigung . Offerten uuter
Rr . 438 au die Erk. Dg .

rectaden ,
Tudwigshafen ,

Gutgehende dWirtſchaft ( mitte
Stadt ) ſofort beziehbar , preis⸗
wert zu verkaufen . Off . unt .
Nr . 44 hauptpoſtlagernd Lud⸗

wigshafen g. Rhein . 4065

Wirtſchaft
kleinere , ſofort begehbar ,
geden . Näheres bei 446

es . Neuser , E 2 . 18 .

Ringfreie Brauerei
prima Bier , ſucht Wirtſchaft
zu mieten .

Offerten unter No . 30445

zu ver⸗

an die Expedition d. Bk.

Zur alsbaldigen
Uebernahme

eines grossen elegant ein⸗

gerichteten Bierlokales in

bester Lags Mannbeims ,
Brauerel oder solventen

wehtigen Pächfer gesucht .
Nüäh. Mannbeim , 8 2, 14,

parterre .

— — —

Aesgestchg.282

Heſucht
ſofort oder 1. Mat von
kleiner Familie —4

Ammer mit rei chl. Zupehör
( Badz , bevorz . ) Off t

Preis⸗
ang . an Reiter , PVoftbegler gs

3 Jimmer⸗Wohnung
ür Bureau , im Zeutrum der
Stadt , per 1. Junt oder früher
zu mieten geſücht.

Offerten unter Nr . 47640 an
die Expedition dieſes Blattes

Dame ſucht großes fein
möbliert . Zimmer

in beſſerem Hauſe . unter
Ar . 4494 an die Exp .d Bl.

Wohfüngs⸗Geſuch
! Jummer in ber Nähe d. Waſſer⸗

turms ober Panoramas p. 1. Juli
ober früher gefucht . Offert . mit

7

— ̃ —

ſucht hitt
Danie Wohn⸗ u. Schlofzimmer
in beſſerem Hauſe . Offert . unter
Nr. 4498 au die Erp . d. Bl.

Prautpaar ſucht ſceundlich⸗

3 Zimmer⸗ahnung
per Inni⸗Inli . Offerten m. Preis⸗

augabe erbet . unt . Nr. 47780 an
die Erpedition . 8

3 bis 4

Timmerwohnung
von ig , Ghepaar per 1. Juni
Juli geſucht . Offerten mit
Preis an die Expedition

dieſes Blattes u . Nr . 46884

In nächſſer Nüßhe der Stadt ,
wird ein

Garten
zu

mieten od. zu kaufen geſucht .

Ant. Nr . 47690 g. d. Exo,

Eiuſtelraum
für kleineres Automobil
in vder Nähe des Waſſerkufms
ſofort geſucht . Offertelt it
Preisangaben unter Chlßfre
47768 an die Expedition .

mim
96 ! : Bureauzim . ,1 Tr

9. 0 Oboch, evtl . mit Ein⸗

richtung , zu vermieten . 437

6 75 f pärterte 2 eventilel

4 Zim . als Bureau
zu verm . 476384

Nureaat, öoder 5 Zimmet , ev.
auch Wohnung , nahe au
Schloß ſofort oder ſpäter zu vm.

Näberes A 3, 10, part . 4375

Läden . 9
1 2 12˙8Laden mit anftoß .

Zimmer mit oder
ohne Wehnu per 1. Juli

zu verm . VBößler . 47745

6
2

15 ſchöner Laden iut
33 Zibrmere Küche ſof.

zu 190 . Näheres 1 Treppe 4479

3
Naden , Woynnng u⸗

0 Jerkſtatt , auch als
Züro und Lagerraum geeguz
zu vern Näleres g. Stock . “

1D2 , 1

ſchöuer 5
47154zu vermieten .

Näheres Stern⸗ Apotheke .f
Laden mitElfeuft .18 3 Zimmern

und Küche ſofort zu vermiet .

Näh . Mettelfr . 2. 46949

Kekladen
2 Meier Front , 3,Eingänge . ganz

oder geteilt . auf Berlangen nehme
Beründerungen vor. Sarfelbe eignet
ſich für zum Betriebe ſed. geüötzeren
Gtſchäfts , zu verpachten eve nti .
auch Verkguf . 4108

Rüherrs Prinzregentenſtr . Jt ,
Ludwigshaſen .

N⁰0
am Meßplatz, Neubau ,

En Salvhofſtraße , ſoſor !
u liermieten . Niberes in der

Wirtſchaft z. Coloſſeum 1285n
mit WohnungLaden per 1. Mai zu

vermieten . Näheres bei 45704

W. Axt ,8 6 , 38 .

Laden
mit auſtoßendem Zimmer , als

Filiale für Coſontalwaren , Dro
gerie , Färberei , Couditorei ꝛc.
eſt eeignet , gute Lage mit freie
Blle nach Feſthalle , zu verntſe

Näheres ee 42 ,

oſch mödlierles

voljährige Muster ,

um eine schnelle , totale Räumung zu erzielen

tels zur Hälfte der regulären Preise .

Geschu .
Kunststrasse

Taden
ca . 40 qm groß mit zwei
großen Schaufenſtern, mit

und ohne Wohnung in der

beſten Lage in Neckarau
per 1. Juli d. J . zu ver⸗

mieten . Da den ganzen
Tag großer Verkehr, eignet
ſicham Beſten für Kleider⸗
Schuh⸗, Aiſehten Waren⸗
geſchäft , Lebensmittel oder

S Näh . NLeskarau ,

Fiſcherſtr .Nr . 1, . 15

Schöner Laden
in frequentester Lage des
Frledrishs - Platzes , unmittel -
bar am Ausstellungsgelände ,
sofoxt preiswert zu vermieten .

Ofkerten an C. Urban ,

Rosengartenstrasse 1. 27650
Groͤßere ſowie kleinere

Läden
in allen Stadtlagen per ſofort u.
per Herbſt zu vermieten durch

B. Tannenbaum ,
i Paſchaſager1805 12. —17270.

Jür Jr iſeurel
18 Gdlaben, in welchem

ſeſt 9 Jahren ein Friſeurge⸗
ſchäft Wit beſtem Erfoſg , nebſt
Zigagen⸗ und Loſeverkauf, be⸗
irieten wurde , per Jult mit
Wohnung zu vermieten . Oſſert .
unter No. 47526 an die Expe⸗
dition dieſes Blattes .

Laden
mit 2 Schaufenſtern u, Sou⸗
terrain in leinſter Lage , —81ſtraße , zu verm . 9887

Mäheres M I , 4 . —
Heldelberg

Nolonial - u . Delikateſſengeſch .
gut eingeführt , zu vermieten
oder zu verkaufen . Offerten
unter Nr . 4362 an die Exp .

NMagazine.
Reubau , prachtvolle ,
J pelle Werkſtätte ,
zu verimieten . 4482

P 6,
555 qm,

Elfenſtraße 18
Aaee ca , 400 [ ◻òI⸗Meter
Badenfläche , zu verm . 4695

Näheres Mittelſtraße 2.

Fubrikgebände
für Zigarrenfabeik ſeur geeignet ,
im Hauſe Elfenſtraße 18 , öfort

zu vermieten .

Näh Mittelſtraße 2.

Magazin
72 m

mit Bureau
u- elektr . Aufzug zu vermieten .

Näh . N 2N 7, 2bvb Hinterg . s

Wohnungal .
975 bgeſchl. 5 St . 4 Ner ,

Küche u. Zubeh . p. 1. Jul

zu verm . Näh J 2, 5, 8. St . 142

4744

as

11

F 6 , 1
6 Simmer , im ganzen oder
geteilt , als Bureau ſofort
zu vermieten . 4186

Zu erfragen L. Stock .

E Sackgaſſe⸗ Zim . u.

Küche an kubige
Leute 11 verm . 4763⁵

Nägheres 7, 11 Bureau .

J7,2 81 . St . 6 Zim , Kuche
7 28 U. Zubeh zu n. 4192

L 6 , 14
neuem Hauſe , 4 ee Küche ,
Bad nebſt reichlichem Zubehör ,
per 1. Juli zu vermieten . 47480

Näuneres 3. Stock liuks .

L13 , 24
4. Stock 7 Zimmer , Bade⸗

zimmer Mit allem Zubehör ,
Veranda , Ausſicht auf den

Schloßgarten , per 1. Oktober
1907 zu vermieten . 47744

Näheres 1 Treppe hoch .

5, 15 , zwei ſchöne helle
Aiumer ber lee 20

NS , 7 . Htint Plankeng 1 Tr. , 5 Zim , u.
Zubehör ſofort zu verm . 4405

Zuerfrag . bei den Gärtner , N5,6 .

p4 , Hinth . 1 Tr. , 2 Zim .
1 * „ u. Kliche u. 5 Zim u.
Küche auf 1. Mai zu verni . 4484

2. Stock , 42mm.
0 7, 144 Küche und alles
Zubehör auf 1. Mal zu verm .

Näheres parterre . 4480

1 2 Zimmer mit Küche
8 6, 4 pr . 1. Mai zu v. 4301

FR 6 —4 Zim . u, Küche
95 U 6

915 ruhige Leuie zu
verm . Näh . 1 Treppe . 47562

U 1, 7 3 große Zimmer peß
1. Mai zu verm .

Bahnhalplatz 7
in ſreier Lage, ſchöne Balkon⸗
wohnung 5e Küche und
Zubehor , 1Treppe hoch, per 1. Jul !
zu v. Näh . Bureau ,

I neinen Neabanten

Bachſtraße 8 u . 10
( vIs - - vis Wespingarten ) habe ich
eleg. 3, 4 u. 5 Zimmerwohnungen
teilweiſe mit Bad u. Mädchenzim
auf 1. Juli zu vermieten . 46841

Nüh. in meinem Bureau 0 7, 20,
Alb . Heiler , Architekt .

Besthovenstr. 3
Hochelegante 3 Zim . Wohnung

nebſt allen Zubehör bis 1. Juln

zu vermieten . 8
88

tter oder Q 4,

ghrbſtintrſe .
Nähe des Schloßgariens , del
Zimmer⸗W ohlling per 1. Jun

Au ver m. Näh .2. St. links. 42472

Cichelshetmerſtraße 8
Nühe des Schloßgartens , drei
Zimmer⸗ Woßnung per 1. Juli

n — — — 2. St .Iinks .16

ſchöne Wohnung , 5 Zim. , Küche ,
u Zub . per 1. Juli zu

Näb . T 6 17, Bureau . 46853

Goelheſtraße 163

0 2 , 8

ammTeumsplas ſchöne Wobnung
mit Eiker , 5 Zimmer , Küche ,

aend und Zubetzör per
Juli zu vermielen .

Näberes 1 47432

Messplatz 15
Eine abgeſchloſſ . Wohnung ,

5 Zimmer u. Zubehör au ruhige
Lente zu vermteden .

Zu erfragen 3.
F. 0

47839 Schuh .
1 85 Küche

Meerrfeloftr 5 per 1. Mai zu
veru . Mäheres parterre .

Prinz Wilhelmftr⸗ 28 .
3

Etage 7 5 m. Zubehör zu 5
Näh . 3. Stock . 4495

4 BZimmer,Sheindanmk.31 Badezmmer
und Küche joſort zu verm .

Näheres i Treppe hoch 47580

Nheinhäuferſtraße 6
möbl . Zun zu vermieten . 4344

Aupprechtiraße 10,
elegante Parterre⸗ Wohnung , 6

tin . , Bad u. Zubeb , zu verm .
Näb . 4. Stock Dadebſ 404⁴⁵

Rheinguftk . Nl. 2
2

Scho le ,
„ neun hel⸗

deiſttete moderne 5 od . 6 Jim .
Wohng . reiell . Zub . in ſch. Lage

iol . o ſpät . zu vder . Näh pt . 9

Reinvilenst . 2
2 klegante Wohuungen

von 5 bis 6 Zimmern zu verm .
Näberes daſelhſi 8. St . 47731

Slepbanieupromenade N. l7
2. St . elegant ausgeſtattete
4 Zimmerwohnung mit Zube⸗
hör alsbald zu vermieten .

Näheres daſelbſt 3. Stock
rechts oder Burean Rhein⸗
vilkenſtraße 6. 46375
Seckenheimerſtr . 344 ,1 Tr .. ,
8

ſchöne Zimmer u. Küche per
1. Mai zu ver mieten . 4997

Waldparkſtr. 28
eine bpl Zimmer - Wohn⸗
Ung, ( 3 Bin ee Küche u. Zu⸗
behör ) , 1. Etage , ſoſort zu ver⸗

leten . Näheres Rheindamm
ſtraße 38 ( Schlunp ) . 47394

Per 1. Juli Rheinſtraße 3. 1zu vermieten . Näheres 39 7, 15

Comptoir . 42675
wegzugs halber

iſt eine ſchöne Wohnuog von

5Zimmern m. Zubehör , Bal⸗
kon m. Ausſicht auf Gärten
im 2. Stock ſofort vder ſpäter
zu vermieten . Näheres
1368 Gontardſtraße 5

Eine ſchine Wuhunng, J. St.
Zimmer , Badezim . , Kücheund

Zubehör per 1. Jull zu vermieten .

—6 , 33 , Büro p. 42238

J und 4 Zinmer mftVad
25 Ausſaftuug u vermieſen
Waldparkſtraße 37 und 39

Näheres Gramlich , hein⸗
park . 47703

2 immer , groß und vell, an
elektr . Haltenelle gelegen , zu
vermieten . 4777

Näheres Kepplerſtraße 42 ,
Bafegn im Ho .

Aindenhofst. 14 2 Vierzim . ⸗
Wohnungen

mit reichl . Zubehüör und Garten⸗

benützung ber 1. Juni zu v.14714471

Lamehſtraßſe
1 Tr. , herrſchaſtl . Wohnung ,7
Zim. , Badez n. it . entſpr . Zubeh .

＋. 113parterte , Wohnung
8 Zimmer u. Küche

Preisaug . u. Nr. 4488 a. d. Exp .d. Bl. 47778 Buregau tui Hof. p. 1. Mat ut perin . 47633
per 1. Juli oder ſrüber zu per⸗
mieten . Näheres daſeibſt . 47745

Heldelberg.
Herrſchaftl . Wohnung , 5

Zimmer , Küche , Bad ete . mit
Waldgarten , Autoremiſe ; in
nächſt . Nähe d. Schloſſes u.
dem Zentrum d. Stadt , mit
herrl . Blick auf Stadt , Rhein⸗
ebene u. Neckartal zu verm .

Näheres Graimbergwes 8.
Heidelberg . 45117

Kunststrasse

Wart⸗Woßhnung , dameuZub .
Eleg . Belletage itt . Stadt ? Z.
Zub ſowie 6 Z. nähe Waſſert .
preisw . zu veim duich 47888

Jul . Loeb

3 4 5 8 Tr. , ſchön möbl . Zim .
9

34 . 12
gut möbl . Zim

5 * Tee⸗ großes ſchön

Ztmmes , eine Treppe

1 1 Tr. , ſchön Mobltert.68,17

mit od. öhne Penſton zu v. 0

K 7. 25. Tslephon 163 .

an Herrn od. Fränlein

Part . , g

35 95 2 möbliertes Zimmer
4

6 2 Tr, ein möbl
B 6. 222 Zim . z. v . 47385

hoch, zu vermieten . Preis 35 M

Parterre -Zimmer an

Ein ſchön muübl.( S. Ga .

* 2
Mödl. Zimmel .

ſofort zu vermieten. 405⁴

Sokort au verm . 4257

ept . 2 Iin vermieten 44⁰⁰

0 4,
ein 1 gut emöcl.

mutt Frübſtück . 47816

neuem Hauje in ruhiger Lage

Zimmer 2
In vermieten . „ „

U 3 4
ſein mödl. Funen

7 mit Schlafzimmer
ner 1. Mai zu verm . 47737

5 7, 19 gute m 1ci
Bet . ſof, od. ſpät , zu verm . ose

F , 14/½15, 3. St , ſchon mbl ,

U 8, 12 l8 wl Bene
ab 15. April u verm . 4889

ſchön
müöbliert. Zimmer0 45 an beſſeren

ob. ſpäter zu vermieten .

G4. part . ein dbö Irn
9

14 . 2
(an ein Frl .z. 5. 4440

1 5, 19

dch müöbliertes Zinmmer

April verm .

zu vermieten . 4292
gut möbliert Zimm .
iin 2. Stock per 1

Näh . part .

Zimmer
vermteten . . 0¹

2 Tr. , hübſch möbl⸗
Zim . Cep . Eing . )
an beſſ . Herrn zu
vermieten . 4320

Dl.
14 15T . . enein ſe

*＋

55 f F Tr. Aüinks, gut möbl .

Zimmer an beſſ. 99
ſofort vermieten .

T6 6 7
nächſt d. Ningf 11

9 ( Parterrezim .v 42291 34 ,
igartenſtr . 2. St . 1.
möbl . Wohn⸗ und Schlaf⸗

—. —
m. 8.

Vellenſtraße 2
8. St . , ſchön möbl . e
per ſoſ. zu vermieten . Näheres

423523
bellge. 8852 Tr . rechts, 125

möbl . Zim . Jof . zu verm . 4491

4 Treppen ,
Ftithrichsplatz gut mal
3¹ umer ſo ſort zu verm⸗

Friedrichsring42 , 5. Stock

08 n mer ſo , zu om. 4⁰8

Gontardplatz 1 mũbl ·

Zim . m. 22 Bethen
an ſol . Herrn pr. 1. Mai 3. v.

Zimmer ſofort zu v. 4851

J
25 1

ein eleg. möbl . Wohn⸗ n. Schlaf

zimmer per ſof . zu verm . 47809

2. 8. St. , möbl. Wohn⸗
und Schlafzim . per

‚Mai zu verm . 47281

1 * 2. St , möbltert . Zim6 35 1
Ber zu vermiel . 4457

＋
8 . 9

3. St . , fein möbl Zun. mit f. g
Penſion an nur beſſ . Herrn
per J. Mai zu verm . 47550

1 25 . 5
Tr . . , ein gut hl .

Zim.uverm 4887

H2 , 7 1 Treppe ſein m.
Wohn⸗ u. Schlaf⸗

zimmer mit Schreibtiſch 10
vermieten . 4387

J 17 2. Slock , Vordb.
7 1 möbl . Zummer

mit 2 Betten ſoſortz . 5 4 61

L 8, 2 3 Tr. rechts , eleg. möbl .
Zimmer m,. ſep. Eing .

auf 1.11od. früher zu v. 42904

12 ,
2 St . , gut möbl . Zim .

4 Sm. voll Penf . z. v 00

1L 74. 88 2 Tr. , freundl . möbl .

1 od. 2 Herrn zu v.
Zim m. Balkon an

4503

LI 75 Tr. , mbol . A .
1 —

2mit Penf
J Tleppen , Frem⸗N 35 1 1 denzimmer pr⸗

dgt — zu ver leten 481

N . 3 Treopen , ein ſeinN 3. mobl . Zimmer mit
zwel Betten zu verm . 4812

Ie a gut mobl m mit
N 6,4 6a Penſ . zu verſ . 47128

0 1 7
3. Stock , Planken ,

9 uim guten Hauſe
2 ſchön möbl . Zimmer als
Wohn : und Schlafzimmer , a .
inhig ſolid . Hertn zu v. 47210

P229 8 9 pet⸗ 10. b. 48

04 13
1 Tr. , elegant mo.

7 Zimo er mit ſe ar .
Eing . an bei Herrn zu n 4i5

9 7
1 Tu. , ein mbl . Wo n.

22 u. Schlaßz zu v. 47582
8

2
3. St . Schon

2 — 9 2 bl . Zim . au
befſ. Herrn ſof zu verm . 4973

Tanßſtraße 53 2 Tr. , mobl .

Zilumer zu ver nieten.— —92. —
Cange Mötterſtr . 10 ,3 Tr ,

uitmopl . Zi . ſo ort z. v. 5

Mollkeſraße 19
2 Er. , 5 ner
mit 2 Betken ,

Nähe der Ausfiellung ,p. 1. Mat
4¹zu vermieten . 4104

Nheindammſk. 30
Zimmer zu vermieten. 47671

Nupprechtſtr . 11
2 Treppen links , gut möb⸗

liertes Wohn⸗ und Schlaf⸗
zimmer ſofort an beſſeren
Herrn zu vermieten . 484

27 , 8.
8
Sti

1
1 fein

öb gr. L. bm. 4822
Hübſch Mmöbiiertes Zimmer ,

evſe Wohn⸗ u. Schlaſzi amer , in

ruhig . Hawe per bald zu vern⸗
Näh 15. Querſtraße 12 . 47402

1 hübſch möbliert . großes
Zimmer , ſoſ beziehb . zu

75
ü.

47708 1 . 14 1.

lost und I
56 guten bürgerlichen

93 4 Peivatmittage ſe
für beſſere Herren .

47742

IA, 22 J. Stock . An gutem
Mütag⸗ u. Abendtiſch

können noch einige beffere Herren
teilnehmen . 4297

B Mittags⸗ 185
Abendtiſch zu 60 —70 Pg .

10 4 Tr. Is
inige Herren ſinden guten

Mittag⸗ 2 Abendtiſch .
410 7. 34 part.

Habe nh 975 Plätze alt
wel em 33 4Mittagstiſch ut —
. — rei , Abendtiſch 21

Frau N. Heußer Ww . , 2, 2



9. Selte eneral⸗Auzeiger . ( Mittanblatt ) — ————— . — — — — — — — Mannheim , den 9. Aprfl .

refſhe
Voltständiges Belt mit Esenbetstele
Mk . 93, 85, 78, 65, 50, 38, 29, 20

oltständiges Bett mir aaek. Bettstele
AMkx . 105, 83, 70, 55, 40

Vollständiges Bottm. polser Bettstee
Ux . 143, 128, 115, 93, 85

Kinderbettstallen in unerreichter Auswahl

— —

Jubilsums - Russtel ſung
Möbel

Einzelne Ergänzungstücke
Komplette Fremdenzimmer

Enorm grosse Auswah !

Wirklich billige Preise

Reis & Mendle
Telephon lo3s8 U 1, 5 Gembrinushelle.Bitte auf Firma achten .

——ů —

und zu konkurrenzlos billigen Preisen :
Mk. 35, 30, 25 , 22, 18, 15, 12, 10, . 75

Eisenbettstellen vom elegantesten bis
zum billigsten :

Mk. 54, 42, 35, 25, 18, 14, 12 . 50 ,
Mk. . 76, . 75

Sbegras-Matrazan Mr . 18, 13, 12 99

Kasinosaal Mannheim .
Dienstag , den 9 . April , abends ½8 Uhr

Poplärar Sohuhert -Woalf- Shend

Casinosaal .
Ffeitag, 12. April, 8 Uhr .

Larl Götz.
Volkslieder — Balladen .

des Tenoristen Richard Fischer , Frankfurta /M. Karten à M. . 50 , . —,Am Flügel : Carl Friedberg , Köln . 710²⁰0 50 Pfg . 71107
Eintrittskarten à Mk. . — u. Mk. . — in der Tyoimiffia ,

Feneeme

Hofmusikalienhandlung Meckel ( 10 —1 und —6 Uhr . ) Freiwilige Feuerwelkr .
2 Sonntag ,14. April ,Woll-Matratzan Mk. 25, 22, 20, 18

apok- Matatzen Uk . 45, 42 , 40 , 25
adt-Matraten Mx. 26, 65, 3 , 48 .

Foderbetten , Bettiedern und

Daunen in anerkannt guten Qualitaten
Zu billigsten Preisen . f

fasohe Lieferung und tadellose zusführung .

in
U. Lichhold!Haus

HI , 4 , Breitestrasse .

1I

lux

Voerein für klassi80he Kirchenmsſ

KONZERTA
Frl . Dina vau der Vijver , Hofopernsängerin ( Sopran )
Herr Hofopernsänger Joachin fAromer , ( Bariton )
Herr Konzertmeister Mans Schuster . ( Violine )

1. G. Frescobaldi ,

Na capella
Schubert ,

Lieder für Sopran . — 4 à) Claude Casſolini ,lu Fage , „ Ave Regiua “

morgens 7 Uhr ,

Schllibungder
Steigermannſchaft

der drei Kompagnien
am Steighauſe .

Montag , den 15 . April ,
abends 6¼ Uuhr,

Sehnlübung

94

Mannheiin .
Donnerstag , den II. April , abends ½8 Uhr

in der Konkordienkirche

vier Kompagmen im Schloß⸗
hofe . 30331

Das Kommando :
Molitor .

err Musikdirektor Albreeht Mänlein ( Orgel
Pirigent : Herr Alfred Wernicke .

Passacgglia für Orgel . — 2. Hymne 70beate trinitas “ unch Ambrosius , für Vierstimmigen Chor
von Palestrina ( Zzum ersten Male . ) — 3 . a) FEr.
„ Pax vobiscum “ , b, Glaube , Holflnung und Liebe ;

„Panis angelieus “ : bp) de
lür dreistimmigen Frauenchor mit Orgel -

der Hydrantenmannſchaft der

Gr . Hof⸗ u . National⸗Theater
Mannheim .

Dienstag , den 9 . April 1907 .
47 . Vorstellung im Abonnement C .

Die Geish
oder :

Die Geschichte eines japanischen Teehauses .
Operette in 3 Akten . Text von Owen Hall . Muſik von
Sidney Jones . Deutſch von E. M. Roehr u. J Freund .

Regiſſeur : Emil Hecht . — Dirigent : Theodor Gaule .

Kaſſeueröffnung 6½ Uhr . Anfang 7 Uhr . Ende 10 % uhr .

Nach dem 2. Akt findet eine größere Pauſe ſtatt .

Kleine Eintrittspreiſe .

Im Großh . Boftheater .
den 10 . April 1907 . 47. Vorſtellg . im Abonn . 1 .

Zum erſten Male :

Gespenster .
Anfang 7 Uhr .

Mittwoch,

— AZum vorletzten Mal !
Heute Dienstag . abends 8 Uhr :

Nach dem Zapfenstreich
und das Übrige

Elite - Programm .
Nach der Forstellung : 71112

OGabaret
orpmehrnstemn Gemnres .

Aufang 10½ Uhr . Eintritt Mk . . —.

Im Apollo- Cafè tüglich Zigeune onzert .

Saalbau Mannheim .
Meute Montag 8 Uhr abends 8

PVariété - Vorstellung
5 Nur noch wenlge Tage . 85

Erna Koschel „ Zirkus Sandor

Pacianu ? 105

Agoston , 4Theodors , Arthur Wolff

und das ubrige glänzende Programm .

Fuge ( - moll ) für Violine allein .
begleitung , ( Zum ersten Male, ) — 5. J 8 Bach . Adagio und

6. a) G. Vierling , „Bleib bei
Chöre aà capella . ( Zum ersten

Male . ) — 7. K. Wernicke , Kirchen - Arie für Bariton mit Orgel -begleitung . — 8. Eiu himmlisch Wiegenlied ( aus dem Kölner
Gesangbuch un 1623 ) für Soprausolo und gemischten Chor mit
Orgelbegleitung , frei bearbeitet von Bernhard Reichel ( Zum ersten
Male . ) 9. Hans Huber , Psalm 84 „ Wie lieblich sind deine Wohn⸗
ungen Herr Zebaoth ' ! , für Orgel — i . M Meyer - Olbersleben ,Motette für Sopran , Bäriton , Violin - Solo und gemischten Chor mit
Orgelbegleitung . ( Zum ersten Male )

uns “ ; b) M. Bruch , Gebet :

ein . DDadlem .

Diskret und billig .Sind in den Riesigen Musſkaljenhandlungen und abends an der

Alle aararbeiten

Eintrittskarten für Nichtmitglieder des Vereins : Schifk
Mk. 1 50, Empore Mk. 1 , sowie Programm mit Fexten à 10 Pſg .

Jubiläums⸗
Servir - Kleider

fix und fertig
in hellen und dunkeln BEarben ,
sowòe schwarz und grau , Extra
hübsche chic gearbeitete Sachen .

F 2, 8 hudwig Feist E 2, 8 .
Grüne Rabatt - Marken . 71115

ina Haufmam
F , I1I Mannheim

Sämtliche Neuheiten in Damenputz
sind eingetroffen .

—

nebhen der
Synagoge .

70755

Me
und Besichtigung derselben lade freundlichst ein .

für Damen

u. Auffriſchen mitt

Neuheit : 4897

Auch als Unterlage .

Hermann Schmidt ,

- Letzte Auszeichn . Fachaus n. 1906 :

Asschäft 6703

. Schulhaus .

unter Garantie Aaturtrene
92 Waſchen , Färben

Töpfe Deckyaax , auch
ausgekämenteagre

Reform⸗Haarfriſur
mit und ohne Scheitel .

Beſter Erſatz bei dünnem
oder kurzem Haar .

Damen⸗Friſeur , Perrückenmacher.
Haar⸗Spezial⸗Geſchäft .

Gold . Med . u. 2 Ehrenpreiſe
icde Dan arbeen

Vom 1. April ab

hefindet sich mein

S2 ,
8 9

gegenüber dem

Uhten, Sold - un
In hervorragend grosser Auswahl, bei Ver⸗ Silberwaren.

wendung nur guten Material und eleganter , — — —
rſ815 ühr 5 1 Jeder obhl gegen Gicht undsolider Ausführung empfehle jch : Mheumattsmus

—
1 1 1 1

bleistegs Kastaptengeist,
Echt uur zu haben à Fl. Mkk.

. 50 . der 46329

Aedizinaldrog. zum Rotgk. Kreu -
Th .v. Eichſtedt . N412, Kunſtur .

bemischtes
Crſabr Buchbaltener emyſiehlt

ſich un Beitragen u. Asſchließ .
von Büchern , Aufnellungen von
Bilanzen . Abrechnungen ze in den
Nachmittagsſtund ev. auch auds .
Off. unt . Nr . 4481 an die Erved .

Kitten
Rlas , Porzellan eto . ete .
wird beſtens beſorgt . 44719

Damonnöte Aäushengäte Hinderhätz
mit seid . Band und mit seid , Band und in weiss und

Blumen garniert Blumen garniert 2Welfarbig

von Mk. 350 an von Mk. 275 au Mk. 120 an

Tra eicher Auswahbl .

Cbifon - u . Taffet - Hüte u . Toques
von Mk. 350 an

mit schter langer Staussfeder , Geſegenheſtskauf
von Mk. . 50 an .

Aufarbeiten getragener Hüte bereit -
Willigst . — Auf Wunsch sofortige Bedienung .

Mitglied des Allgemeinen Rabatt - Sparpereins .

. — — — . .̃ . —

2

5
.

Freitag , den 19 . April , abends pünktlich um 7 Uhr,fudet im Hoiel Natjonal die diesſahrige ordentliche &
verſammlung ſtatt mtt Rechnungsablegung und 8
Veren jayr 1906/07 . Hieran ſchließt ſich unm ½8 Uhr ein Bdes Herrn Sanitätsrat ldr . Kochl⸗Worms lüber

„Eine archäslogiſche Reile nach Ilrien ,
Peaosnien und Dalmalien “ .

dach Beendigung des Vortrags findet ein gemeinſamezAbendeſſen ( das trockene Gedeck zi ) . ) ſtatt wozu Anmeldungen
bis 17. Aprel a ends an den Vorſitzenden , Herrn Majol 8, O.
Seuhert hier , zu richten ſind . Wir beehren uns , zu dieſem VI. Vereinz .
abend unſere Mitglieder mit ihren Damen einzuladen und ꝛechnehauf zahrreiche Betelligung . Zum
Nichtutiglieder willkommen .

ericht üUber daz

Der Vorſtand .

7

Donnerstag , 11 . April 1907 , abends 3½ Uhr
im Casinosaale

Vortrag
des Herrn Proſper Müllendorff , Redakteur

der Kölniſchen Zeitung , aus Köln , über :

„Lie Verlehrsrerhältniſe des Kosgoſnatts “
( unter beſonderer Berückſichtigung der Verkehrsſragen in

den deutſchen Kolonien )

( mit Lichtbildern ) .
Wir laden hierzu unſere verehrl . Mitglieder neßſt deren
Famtlienangehörigen mit der Bitte um zahlreiches Erſcheinen
freundlichſt ein.

Auch Nichtmitglieder haben zu dem Vorlrag freien Zutrilt .
Der Vorſtand .

Sad Liebenzell , gsi

Unteras Bad oeenaeee ana Klein- Wildbad.
Herrl . Windgeschſitzte Lage in unmittelbarer Nähe desWaldes . Lu Frühjahrskuren ganz besonders geeignet bei

Jermäss . Preisen . IIlustr . Prosp d. d. Bes. Oscar Koch Wwe.

Arlen
anerkannt vorzuglichs Wrkun
umnder Heilwässer und Srunnensaszt

Kreuabrunnen , Ferdinandsbrunneng
Stärkste Glaubersalzquellen Europas . 8

Allgemeine Fettsucht . Fettherz und Pettleber . Störungen der
Respiration und der Zirkulation ipfolge zunehmender Verfettung .
Stauungskatarrhe aller Formen - Blutsteckungen im Onterleib .
Hämorcholdalzustände . Magenlelden . Chron. Darmträgheit und cbdexen Folgeerscheinungen . Lelden der kritischen Wechselzelt &
der Frauen . Diabetes .

Waldquelle .
Alkalischer Säuerling .

Katarrbe des Rachens , des Kehlkopfes und der Atmungsorgane .Natarrhe der Verdauungsorgano .

Ambrosiusbrunnen .
Stärkster reiner Eisensäuerling Europas mit . 17 doppelt kohlen -

saurem Eisen im Liter .
Blutarmut . Bieichsucht . Organische Schwächezustände . Feurasthenle .

Rudolfsquelle .
Natürliches Gichtwasser .

Hervorragendster Repräsentant erdig - alkalischer Ouellen .
Gicht . Chron. Katarrhe der Harnwege . Nieren - und Blasensteine ,

Rachſtis und Skrofulose .

—2*

Uratische Diathese .

2e e 25 ,5 63—＋ 05 855 2 8 ＋. 10
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Marienbader Mineralmoor .
Das an wirksamen Bestandteilen und Sàurogehalt (7·8 %) reichste Moor,

Erhältlich in Mlnsralwasserhandlungen . Apotheken , Drogerien .Broschüren oto. kostenlos durch 70⁰
Marlenbader Mlneralwasser - Versendung C. Brem & Dr. W. Dietl ,

Marienbad ( Böähmen ) Fr . 140. 8

Haupf - Depöt : Peter Rixius , Ludwigshafen à . Rh .

Hotel - Restaurant Kober
M 5 , 9 % M 5 , 9

Münchner Kindl - Bräu
Dunkles Exportbier Helles Edelbräu

6252 vornehmst . Ersatz f Pilsner .
Garantiert reine Weine

d. Jaturwein - Vertriebsgesellschaft deutscher Winzervereine .
Diners , Soupers , im Abennement . 20 .

Reichhaltige Speisenkarte zu müssigen Preisen

Auf der W
Post Mörschwil .

2l

ege Sanatorſum fürinners Krankheiten-Bsene
bes . für Nerven - , Magen - , Darm, , Leber - , NMieren- , Herz - u.
Stoflwechsel - Erkrankungen . Physikalisch - diätet . Heilmethoden .
Vorzügl . individuell augepasste Dlät . Frospekte gratis .Ab . Dο u. IDr . Aug ischer .

Spezialarzt für Magen - und Darmkrankheiten .

Untkere Waid
b. St . Gallen ( Sehwelz )

2985

Zuſchneide⸗Kurſus .
Damen , welche das Zuſchneiden und Anfertigen von

Koſtümen aller Art , Hauskleidern , Kinderkleidern , Jackettsu. ſ. w. gründlich erlerven wollen , können jederzeit ein⸗
treten . Erſter Monat 20 Mk , jeder weitere 10 Mk.

Hochachtungsvoll 70787

M . Rampp , S1 , 9 U
E i , 15 , Schirmladen . Zuſchneidelehrerin und Kleidermacherin .

maunheimer Alteriumsucrein . —

ortrag
711

Vortrag und Abendeſſen ſind auch

n

77

kitglieden

71072

Häusliche Trink - Kuren
( auch als Vor - und Nachkuren ) ,
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